
tennis club. 
weingarten

...mehr als Tennis!
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Allianz-Versicherung
Altdorf-Apotheke, Rosen-Apotheke
Optikhaus Blandfort
Hotel Gasthof Bären
Entsorgungsfachbetrieb Baumgärtner
Holzbau Bernhardt
Weinhaus Betz
PhysioOne Boenke
Innenausstatter Bohmeier
Buschtrommel Werbeagentur
Dreiländerklinik
effektiv Reinigungszentrum
Sicherheitsdienst Geiger
Sport Grimm
Autohaus Hecht
Kaffee + Co Stefan Heinl
Sanitär und Heizung Huhn
Katharinas Blumeneck
Kreissparkasse Ravensburg
Fahrschule Krummheuer
Konstruktionsbüro Eduard Majic
m.a.s. Sonnenschutz 
Garten- und Landschaftsbau Fritz Müller

D
A
N
K
E

Wir danken allen Inserenten und allen 
Sponsoren, die uns unterstützt haben.

Liebe Clubmitglieder,
unsere Inserenten und Sponsoren tragen einen wesentlichen Teil zur 
Förderung unserer Vereinsarbeit bei. Bitte berücksichtigen Sie dieses 

Engagement bei Ihren Einkäufen.

Philipsen Diamantwerkzeuge
PlusPunkt Wellness
Juwelier Rambadt
Reha-Zentrum Weingarten
Reinigungsservice Ribo
Hausverwaltung Reiner
Restaurant Zur Post
Ristorante L`Uva
Rosenhäusle
Gartengestaltung Sahin
Salon B1
 Hotel Restaurant Sonne
Malerbetrieb Karl Stehle
Tennishalle Weingarten
Tennisschule Seifferer
Reifen Stroppel – Dehm
Strom und Gas TWS
Viruzid Hygiene Service
VR Bank Ravensburg-Weingarten
Autohaus Wald
Waldsee-Therme
Westhaar Miri Friseur
Autolackiererei Yardimci
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Diamantwerkzeuge

Topqualität seit über 30 Jahren für gewerbliche Anwender
Philipsen GmbH
Wolfegger Straße 84
88250 Weingarten

Telefon 0751 46528
Fax 0751 54454
Email: philipsen@t-online.de www.philipsen.info

VORWORT

mein erstes Jahr als 1.Vorsitzende unseres Ten-
nisclubs liegt hinter mir und ich freue mich, dass 
es ein gutes, ja in vielerlei Hinsicht ein erfolgrei-
ches Jahr war. 
Die Mitgliederzahl überschreitet mit 406 Mitglie-
dern in 2018 wieder die „magische Schwelle“ und 
wieder sind es viele Kinder und Jugendliche, die 
wir für unseren Club gewinnen konnten. Dies ist 
zum einen auf die kontinuierliche und professio-
nelle Zusammenarbeit mit der Tennisschule Seif-
ferer zurückzuführen, aber sicherlich auch dem 
ausgezeichneten Einsatz unseres langjährigen 
Jugendsportwarts Billy Dignath zu verdanken.  
  
Wir hatten 2018 einen wunderschönen Sommer, 
den wir mit vielen Spielen, Turnieren und Ereignis-
sen ausgiebig genießen konnten. Auf der Anlage 
fand der Championsbowl für die Kinder unter der 
Leitung von Billy Dignath und Diana Bussenius, 
der Trollinger Cup für die Hobbyspieler unter der 
Organisation unserer Breitensportwartin Susanne 
Lachenmann statt und wir konnten zum ersten 
Mal ein Leistungsklassenturnier, den RIBO- Cup, 
auf dem Clubgelände abhalten. Unser Sportwart 
Benjamin Seifferer hat dieses Turnier ins Leben 
gerufen und ihn federführend mit Hilfe der großzü-
gigen finanziellen Förderung der Familie Bogenrie-
der perfekt organisiert. 
Wieder einmal haben unsere Mannschaften, die in 
nahezu allen Altersklassen vertreten sind, erfolg-
reich abgeschlossen. Hervorzuheben ist dabei un-
sere 1. Herrenmannschaft, die den Aufstieg in die 
Verbandsliga geschafft hat. Herzliche Gratulation 
dazu und in diesem Zusammenhang auch noch 
vielen Dank für euren Einsatz bei unserem Som-
merfest, das ihr sehr gelungen mit euer Aufstiegs-
feier verbunden habt. Quasi in Eigenregie haben 
die Herren unter der tatkräftigen Unterstützung 
der 1. Damenmannschaft ein angebotsreiches 
Fest für alle Clubmitglieder organisiert. 
Weitere Veranstaltungen, die Tennisspieler wie 
Nichtmitglieder auf unsere Anlage geholt haben, 
waren die Spiele der Fußball WM mit deutscher 
Beteiligung, die gemeinsam mit länderspezifischer 
Verköstigung durch Eros im Clubheim am Fern-
sehbildschirm verfolgt werden konnten. Im Herbst 
konnten wir gemeinsam mit Heike Betz eine Reise 
um die Welt - in Form einer Weinprobe - antreten. 
Sie war so schön, dass wir sicherlich dieses Jahr 
auch wieder reisen werden. 

Der Nikolausmarkt, der auch 2018 wieder unter 
der Regie von Steffi Kucera und Diana Busse-
nius stattfand, war ebenfalls wieder ein voller 
Erfolg und hat einen guten Gewinn eingebracht. 
Herzlichen Dank für euer unglaubliches Enga-
gement und vielen Dank auch an alle Helfer, die 
gebacken, gekocht und einen Standdienst ge-
leistet haben. Das ist wirklich eine Aufgabe, die 
wir als Verein nur gemeinsam stemmen können. 
Finanziell stehen wir gut da. Trotz Investitionen 
für den Umbau des Untergeschoßes zu Lager-
räumen, den Jürgen Mauch in vielen Stunden 
harter Arbeit geleistet hat, ist nur noch ein relativ 
geringes Minus zu verzeichnen, das durch 
die Mieteinnahmen der Räumlichkeiten getilgt 
werden dürfte. 
Ganz besonders erfreulich ist, dass wir für 
die Bewirtung unseres Clubheims ein neues 
Pächterpaar - Koutra und Achillefs - gewinnen 
konnten, die ihre Gäste mit abwechslungsrei-
chen, mediterran-deutschen Speisen verwöh-
nen möchten.  
Ich bedanke mich bei allen die dazu beitragen, 
dass unser Club ein Ort für Gemeinschaft, Spaß 
und Entspannung ist. Vor allem bedanke ich 
mich meinem Vorstandsteam Eduard Majic, 
Regina Krummheuer, Edith Dignath, Günter 
Bogenrieder, Billy Dignath, Benni Seifferer und 
Susanne Lachenmann, dafür, dass ihr mich so 
freundlich aufgenommen, bei meinen Aufgaben 
unterstützt und selbst so wertvolle Arbeit ge-
leistet habt. Isolde Philipsen, Jürgen Mauch und 
Frieder Haag gehören ebenfalls zu den Men-
schen, die da sind, die mir jederzeit mit Rat und 
Tat zur Seite stehen. Herzlichen Dank dafür. 
Allen Sponsoren und Werbepartnern, deren 
Spenden uns bei unserer erfolgreichen Vereins-
arbeit unterstützen, möchte ich ebenfalls Dank 
sagen. 

Jetzt wünsche ich allen 
Mitgliedern eine erfolg-
reiche Tennissaison und 
hoffe, dass wir alle viele 
sonnige Stunden auf 
unserer schönen Anlage 
mit guter Bewirtung 
verbringen können. 

Eure Kerstin  

Liebe Clubmitglieder, liebe Tennisfreunde,
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50 % 
RABATT 

auf das 2. Paar 

Gläser Ihrer Wahl

*

 FÜR JEDE  
  GELEGENHEIT  
  DIE PASSENDE 
  BRILLE

* Angebot gilt beim Kauf von 2 Paar Gläsern in gleicher Sehstärke und Qualität. 
Der Rabatt wird auf das günstigere Glaspaar gewährt. Betrag nicht bar auszahlbar. 
Sprechen Sie uns gerne an. 

Optikhaus Blandfort  – hören & sehen · Löwenplatz 7 · 88250 Weingarten · Tel. 07 51. 4 50 50
info@optikhaus-blandfort.de · www.optikhaus-blandfort.de
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SPORTWART

die Saison 2018 war aus sportlicher Sicht durch-
aus erfolgreich. Im Sommer waren vier Aktive- 
und fünf Senioren-Mannschaften für den TC 
Weingarten am Start.
Alle Mannschaften hielten ihre Klasse mit Aus-
nahme der 1. Herrenmannschaft. Nach dem 
2. Platz 2017 haben sie es 2018 geschafft und 
sind nun die Verbandsliga aufgestiegen! 
Herzlichen Glückwunsch!
Unsere Herren 75 haben sich für die Verbands-
runde 2019 abgemeldet. Sie spielten 2018 in 
der Württembergstaffel (höchste Liga der Alters-
klasse!) und werden 2019 zusammen mit den 
Herren 70 voll angreifen!
Auch die Winterhallenrunde war sehr erfolgreich. 
Die 1. Herrenmannschaft gewann alle Gruppen-
spiele, scheiterten jedoch im Aufstiegsspiel 
denkbar knapp. Nach dem Aufstieg der 1. Da-
menmannschaft werden sie im Winter 19/20 
erstmals auf Verbandsebene spielen. Premiere 
in unserer Vereinsgeschichte! Herzlichen Glück-
wunsch!

Nun wünsche ich allen Mannschaften viel Erfolg 
bei der Verbandrunde 2019! 
Ich freue mich sehr darauf!

Euer Sportwart Benjamin Seifferer

Liebe TCW-Mitglieder, Sports-
freunde und Tennisbegeisterte,

Benni kann nicht nur mit Schläger und 
Ball umgehen, er weiss auch, wie man 
Plätze bearbeitet.
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JUGEND

  

Jugend im TCW

Hallo TCW-Jugend, liebe TCW-Eltern,
kaum zu glauben, aber tatsächlich ist schon 
wieder ein Jahr vorbei. Und es war für mich 
wieder ein sehr intensives TCW-Jahr mit unzäh-
ligen Highlights, die mir noch gut im Gedächtnis 
sind. Da ich aufgrund meiner Verletzung leider 
nicht selbst spielen konnte, hatte ich umso mehr 
Zeit, meine Energie in die TCW-Jugendarbeit zu 
stecken (alles hat ja auch seine guten Seiten). 
Und bei einem so großen „Rudel“ an kleinen 
und großen TCW-Athleten (wir haben derzeit 
die stolze Anzahl von ca. 130 Jugendlichen im 
Verein) wird einem da als Jugendwart auch nie 
langweilig.
Apropos stolz: Wir haben vom WTB 2018 
erstmals einen Anerkennungspreis für gute 
Jugendarbeit bekommen! 

Aber was ist überhaupt gute Jugendarbeit? Das 
ist gar nicht so einfach zu definieren. Jeder hat 
andere Prioritäten und es gibt viele unterschied-
liche Gruppen auch bei uns im Verein, die ganz 
verschiedene Erwartungen haben. Sowohl die 
Kinder als auch mehr noch die Eltern. Sport-
licher Erfolg ist natürlich eines der Ziele, aber 
auch Kameradschaft, Freundschaften entwi-
ckeln, sich einfach sportlich zu betätigen oder 
auch soziales Engagement sind wesentliche 
Faktoren einer funktio-
nierenden und guten Ju-
gendarbeit. Und so sehe 
ich meine Hauptaufgabe 
im Grunde darin, Rahmen-
bedingungen und eine 
familiäre Atmosphäre zu 
schaffen, bei denen alle ihr 
Hobby Tennis in der TCW 
Jugend so erleben kön-
nen, wie sie es sich wün-
schen.
Wie sieht das im TCW 
konkret aus? Zuallererst 
steht natürlich eine rund-
um Betreuung im Training. 

Neben dem professionellen Training durch die 
Tennisschule haben wir für unsere Kleinsten mit 
dem KidsDay, unserer Kinderbetreuung, wieder 
ein kostenloses Angebot zur Verfügung gestellt, 
um sie spielerisch ans Tennis heranzuführen. 
Diesmal hatten unsere Junioren Maxi und Mika 
die Betreuung der kleinen Tenniscracks übernom-
men, vielen Dank dafür! Das Hauptaugenmerk 
im Sommer liegt immer auf der Verbandsrunde. 
Letztes Jahr hatten wir in allen Altersklassen von 
U10 bis U18 ein oder mehrere Teams am Start, 
die sich in ihren Ligen prächtig geschlagen haben. 
Am erfolgreichsten war unser U10 Midcourt Team, 
das seine Liga souverän gewann und sich im 
Bezirksfinale nur ganz knapp geschlagen geben 
musste, eine absolute Topleistung! Aufgestiegen 
ist unser Mädchen Team, auch hierzu nochmal 
Glückwunsch. Noch wichtiger als der sportliche 
Erfolgt ist mir aber, dass unsere Jugendlichen 
mit Spaß und Engagement bei der Sache sind 
und das hat auch 2018 wieder super geklappt. 
Größtes Verdienst daran haben sicher die Mann-
schaftsbetreuer, bei denen ich mich an dieser 
Stelle ganz herzlich bedanke. Gerade in einer Zeit, 
in der es immer schwieriger wird, überhaupt noch 
Eltern zu finden, die sich als Mannschaftsführer 
zur Verfügung stellen (mangels Alternativen habe 
ich auch 2018 wieder eines unserer Teams selbst 

Fahrschule
Günther 

Krummheuer
... die richtige Adresse!

TCW- Mitglieder
erhalten bei 
Anmeldung einen 
Nachlass auf den 
Grundbetrag

Wir sind umgezogen:
Grüner-Turm-Straße 20 · 88212 Ravensburg

Anmeldung jederzeit möglich 
Telefon: 0751 / 92425 • Mobil 0170 300 90 22

schnell - sicher - praxisnah

Hähnlehofstraße 18
88250 Weingarten 

Telefon 07 51-4 63 93
Fax 07 51-5 43 89
www.dehmgmbh.de Billy mit Angelina Lauer, 

Anna-Sophia Breuninger und 
Lena Waidmann (v. l.)
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JUGEND

Was einer alleine nicht schafft, das schaffen viele gemeinsam. Diese Idee ist das Grundprinzip der 
Genossenschaftsbanken und gleichzeitig Motto unserer Crowdfunding-Initiative für gemeinnützige 
Projekte in der Region. Mehr Infos finden Sie unter: vrbank-rv-wgt.viele-schaffen-mehr.de

VIELE SCHAFFEN

„Viele 
  schaffen   
  mehr.“

VR Bank
Ravensburg-Weingarten eG
persönlich & stark in der Region!

betreut), weiß ich euren Einsatz umso mehr zu 
schätzen. Weiter hinten in diesem Heft gibt’s dazu 
noch ein paar Einzelheiten. Eine Neuerung hatten 
wir im Winter: Wir haben zum ersten Mal mit der 
Juniorinnenmannschaft an der Winterhallenrunde 
teilgenommen und uns dort sehr gut geschlagen.
Weiterer Programmpunkt war unser großes 
Jugendturnier, das ChampionsBowl Turnier. Und 
was für eins! Wir hatten bei Traumwetter mit 114 
Teilnehmern aus ganz Deutschland eine Rekord-
beteiligung zu verzeichnen. Das hieß natürlich 
Full House auf unserer Anlage und jede Menge 
Arbeit bei der Organisation und Turnierleitung. Die 
Kids kämpften bis zum Umfallen und die Matches 
dauerten bis abends um 21.00 Uhr. Hier wird es
jetzt wieder Zeit für ein riesiges Dankeschön, und
zwar an meine Turnierleitung mit Diana und An-
gelika, die mich großartig unterstützt haben. Auch 
unsere TCW-Kinder waren natürlich dabei und 
das überaus erfolgreich mit dem Highlight, dass 
Francesca es sogar bei der ChampionsBowl Se-
rie bis ins Weltfinale nach Kroatien geschafft hat! 
Auch bei weiteren Turnieren waren unsere 
Sportler 2018 richtig gut vertreten mit zahlreichen 
Turniersiegen. Mehr dazu weiter hinten im Heft 
mit den Details. 
Zweites Standbein unserer Jugendarbeit ist das 
Rahmenprogramm. Als ich vor vielen Jahren 
damit angefangen habe, mit der TCW-Jugend 

auch außerhalb des Tennisplatzes etwas zu 
unternehmen, habe ich mir nicht vorstellen kön-
nen, dass wir inzwischen Jahr für Jahr Ausflüge 
mit regelmäßig 15-30 Teilnehmern durchführen 
würden. Aber es hat sich tatsächlich seit Jahren 
fest etabliert, dass wir jährlich das Schwimmbad 
(wenn Wasserschlacht olympisch wird, sind wir 
gut vorbereitet), das Kino (letztes Jahr bei „meine 
teuflisch gute Freundin“ und „100 Dinge“) und 
den Europapark (es lebe das Achterbahnfahren) 
unsicher machen. Und nicht zu vergessen natür-
lich unsere Teilnahme an den UnitedWorldGames 
in Österreich, dem größten Jugendsportfestival 
Europas. Viel Spaß beim Lesen der Berichte zu 
den einzelnen Events und Ausflügen hier auf den 
folgenden Seiten. 
Wir werden natürlich auch 2019 wieder alles da-
ransetzen, unseren Jugendlichen tolle Rahmen-
bedingungen zu bieten. Neben den Dingen, die 
schon in den letzten Jahren erfolgreich waren, 
werden wir dieses Jahr mit dem neuen Jugend-
treff versuchen, die TCW-Jugend noch öfter 
auf unsere Anlage zu bringen. Unsere TCW-ler 
dürfen also wieder jede Menge Tennis und Spaß 
beim Drumrum erwarten. 
Ich freue mich auf jeden Fall wieder auf eine sen-
sationelle Saison und unvergessliche Momente 
mit „meiner“ TCW-Jugend!
                                          Euer Jugendwart Billy
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BREITENSPORT
Liebe Mitglieder

Unsere Freiluftsaison 2018 begann mit unserem 
traditionellen Saison-Eröffnungs-Bändelestur-
nier. Die Anlage war toll hergerichtet, und viele 
fleißige Helfer machten diesen Tag zu einem 
großen Erfolg. Im Laufe der Saison hatten wir 
dann noch sehr viel Spaß und Matches bei den 
Tennistreffs und bei diversen Bändeles-Turnie-
ren. Die Hobby-Mannschafts-Spielerinnen und 
Spieler waren in den zwei Hobby Klasse Mixed 
Doppel Mannschaften aktiv und erfolgreich 
(1. und 2. Platz). 

Am 14. Juli fand auf unserer Anlage ein großes 
Breitensportturnier des Württembergischen-
Tennis-Bundes (WTB) statt – der Doppel-Cup 
(Damen und Herren; Trollinger) des Bezirks F. 
48 Spielerinnen und Spieler lieferten sich 
spannende Matches. Erfolgreich waren unsere 
Damen-Doppel (2. Platz), Herren-Doppel (3. 
Platz) und die Mixed-Doppel (3. Platz). Auch auf 
dem Mixed-Turnier in Bad Schussenried, der 
Hobby-On-Tour Runde und weiteren Turnie-
ren im Winter waren wir vorne mit dabei. Sehr 
beliebt war auch unser samstäglicher Winter-
Hallen-Treff. Herzlichen Dank an Euch für die 
tollen Spiele und Euren Einsatz!  

Ausblick für die Saison 2019: 
Auch 2019 werden wieder die offenen Tennis-
treffs montags ab 18:30 und donnerstags ab 
18:00 stattfinden. Weiterhin wird wieder die 
EDM (Einzel-Doppel-Mixed)-Runde gespielt. 

Die Konditionen: 
Alle sind eingeladen teilzunehmen, die Teilnah-
me ist kostenlos, Teilnahmekarten liegen am 
Breitensportpostfach aus. Bei Bedarf wird es 
ein erweitertes Trainingsangebot für die Breiten-
sportler geben.  Wir freuen uns sehr, dieses Jahr 
auch wieder ein großes Breitensportturnier des 
WTB-Bezirks F bei uns ausrichten zu können: 
Der Damen-Doppel Cup und der Trollinger Cup 
(Herren-Doppel) wird am Samstag, den 13. Juli, 
bei uns auf der Anlage stattfinden. 

Hobbyrunde: Auch 2019 haben wir für die ca. 
40 Hobbyspieler wieder zwei Mannschaften 
gemeldet (2 x Hobby Klasse Mixed Doppel). Ein 
Einstieg für neue Mitglieder ist jederzeit auch 
während der Saison möglich. 

Susanne 
Lachenmann

v. l.: Susanne Lachen-
mann, Walter Sauter, 
Petra Erne-Herrmann

GUTSCHEIN*
für Mitglieder des TC Weingarten

5,- €
*Wird verrechnet bei Ihrem nächsten Friseurbesuch bei einer Leistung 
ab 25 €. Nur ein Gutschein ist pro Person gültig. Keine Barauszahlung. 

Name

Straße

PLZ Or t

Mittelöschstraße 4 ·  RV ·  Weststadt · Telefon: 91490
Mo bis Fr 9 - 18 Uhr; und nach Vereinbarung

Stilvolles Ambiente · Gute Beratung · Faire Preise

MAJIC
KONSTRUKTIONSBÜRO

EDUARD

Stahlbau | Planung | Statik | Projektleitung

Dorfplatz 1 | 88255  Baindt | Telefon 07502-6210334 | info@konstruktionsbuero-majic.de 

GUTSCHEIN*
für Mitglieder des TC Weingarten

5,- €
*Wird verrechnet bei Ihrem nächsten Friseurbesuch bei einer Leistung 
ab 25 €. Nur ein Gutschein ist pro Person gültig. Keine Barauszahlung. 
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Stahlbau | Planung | Statik | Projektleitung

Dorfplatz 1 | 88255  Baindt | Telefon 07502-6210334 | info@konstruktionsbuero-majic.de 
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Trainerteam: 
Wolfgang Seifferer:	 Staatlich geprüfter Tennislehrer, Lehrherr zum staatlich geprüften Tennislehrer 
			  B-Trainer WTB, ehemaliger Bezirkstrainer WTB

Philip Seifferer: 	 Staatlich geprüfter Tennislehrer, B-Trainer WTB, WTB – Partnertrainer 
			  Sport- & Fitnesskaufmann

Anna Boenke: 	 B-Trainer WTB, Spielerin der 1. Damen beim TC Weingarten 
 
Benjamin Seifferer: 	 C-Trainer WTB, Spieler der 1. Herren beim TC Weingarten  

Wir bieten an:
	•	 Einzel-, Gruppenunterricht für Anfänger, 
		 Fortgeschrittene, Leistungsspieler
	•	 2 Tage-Intensivtraining 
	•	 Frühstückstennis (Training mit 
		 anschließendem Frühstück im Clubheim)	
•	 Tenniskurse am Wochenende 
	•	 Tenniskurse am Vormittag 
	•	 Tenniskurse am Abend
	•	 Training auf individuellen Wunsch nach Absprache
	•	 Spielertreff auf Wunsch mit Trainer

Kinder- und Jugendprogramm:
	•	 Einzel- und Gruppenunterricht für 
		 alle Leistungsstärken
	•	 Tenniscamps in den Schulferien
		 (siehe gesonderte Ausschreibung)

Trainingsbeginn: ab 29. April 2019
Bei Regen findet das Training in der 
Tennishalle Weingarten statt 
(sofern freie Plätze zur Verfügung stehen)

      Trainingsangebot:                                Tennisreisen: 
-  Mannschaftstraining  - Kleinfeld- & Midcourttraining               Kroatien 

     - Gruppentraining  - Feriencamps            Südtirol 
     - Einzeltraining   - Matchtraining            Zypern 

  

Tennisschule Seifferer, Deutsche Tennisschule anerkannt von DTB und VDT 
Altdorfstrasse 9, 88250 Weingarten, Tel.: 0751 5 99 98, Fax: 0751 / 5 25 09 

www.tennisschule-seifferer.de                                 info@tennisschule-seifferer.de

Tennishalle:         Tennisshop:
- 4 "Top Slide" Hallenplätze       - Tennisschläger  
- 3 Sand-Freiplätze                                                                                        -  Mannschaftsbekleidung
- Tennisschule                        - Taschen, Rucksäcke
- Tennisshop - Schuhe 
- HEAD-Testschlägercenter - Bälle, Griffbänder
- Italienisches Restaurant - Besaitungsservice
                 
        HEAD & SOL

Tennishalle Weingarten, Riedstrasse 15, 88250 Weingarten 
Tel.: 0751 / 5 99 98  Fax: 0751 / 5 25 09 
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TRAINER INFO
Tennisschule Seifferer informiert

		  1er	 2er	 3er	 4er	 5er	 6er
		  60min	 60min	 60min	 60min	 60min	 60min	

Wolfgang Seifferer 		

Philip Seifferer		  42,00	 22,00	 16,00	 12,50	 10,50	 9,00
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Koutra Paraskevi und Achillefs Gkountelas, 
unsere neuen Pächter, haben ab dieser Saison 
die Clubgaststätte übernommen. Sie werden 
uns mit deutschen, griechischen, hauptsächlich 
abwechslungsreichen Gerichten verwöhnen, 
dazu natürlich Kaffee, Kuchen, Eis, Getränke, 
eben alles, was zu einer guten Gastronomie ge-
hört.  Wie bisher kann das Clubhaus weiterhin 
für private Feste gemietet werden – außer an 
Verbandsspieltagen. 

Öffnungszeiten:
täglich von 11 bis 22 Uhr, Sonntag bis 21 Uhr,
warme Küche 11 bis 14 Uhr und 17 bis 22 Uhr
(an Verbandsspieltagen gelten andere Zeiten)
Ruhetag für die Öffentlichkeit ist Dienstag. 
Aber:
Für Clubmitglieder wird am Dienstag 
von 16 bis 21 Uhr geöffnet, allerdings ohne 
warme Küche, Kleinigkeiten werden aber ange-
boten, so dass niemand hungern muss. Diese 
Regelung gilt vorerst während der Verbands-
runde bis Ende Juli. 

PÄCHTER
Neue Pächter der Clubgaststätte

Telefonisch 
erreichbar sind 
Achill und Koutra 
unter: 
Tel. 0751- 4 49 04 
(Clubhaus) oder 
Mobil 
0151- 68 63 52 11

Edith Dignath

Wilhelm-Schussen-Str. 28  .  Bad Schussenried 
Tel. 0 75 83 / 40 00 70  .  www.buschtrommel.de

Menü

Sidemap

Domain

SEO

Responsive
Links

TexteJeder kann Sie sehen!
…und da ist es Ihnen egal,   
wie Ihre Webseite aussieht?

   .
Wir aktualisieren Ihren Internet-Au� ri� . Mit allem, was dazu gehört.
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1. RIBO OPEN

Holger Bock, Turnierleitung: „Die 1. Ribo Open 
können sich wirklich sehen lassen. Die Organi-
satoren unserer Herren- und Damenmannschaf-
ten haben einen klasse Job gemacht, die Teil-
nehmer waren super zufrieden. Es gab hoch-
klassige Spiele in allen Konkurrenzen und alle 
hatten ihren Spaß. Auch unsere Marketingabtei-
lung unter Leitung von Julius Göppert leistete 
hervorragende Arbeit. Der „RiboTalk“ ist einzig-
artig. Für 2019 haben sie sich schon weitere 
Specials einfallen lassen. Genau das macht das 
Turnier so einzigartig!“
In diesem Jahr finden die 2. RIBO OPEN vom 
06. bis 08. September statt. Dieses Mal wird 
es zwei Damen-Konkurrenzen und statt der 
Herren 40 Konkurrenz wird es ein Mixed-Doppel 
geben. 

1. RIBO OPEN 

Vom 7. bis 9.September 2018 fanden das erste 
Mal die „Ribo Open“ statt. Es war ein super 
Wochenende – tolles Wetter und gut gelaunte 
Tennisspieler auf unserer Anlage. „Auch wenn 
die Anzahl an Meldungen unseren Erwartungen 
nicht gerecht wurde, war die Qualität für ein 
LK-Turnier enorm hoch!“, so Turnierdirektor 
Benjamin Seifferer.

Bei den Damen A setzten sich die an Position
1 bis 4 gesetzten Spielerinnen klar bis ins Halb-
finale durch. Dort standen sich zum einen Jana 
Lutz (TA Sportclub Mengen, LK2) gegen Annika 
Böhme (TA Spfr. Schwendi, LK8) und zum an-
deren Anna Boenke (LK7) und Diana Busseni-
us (LK8), beide von unserem TC Weingarten, 
gegenüber. Jana Lutz und Anna Boenke setzten 
sich in engen Partien durch und standen im 
Finale. Mit 0:6, 6:4, 10:4 holte sich Jana Lutz 
den Titel.
Bei den Herren A gab es im Vorfeld schon einen 
klaren Favoriten: Julian Klose vom TC Wasser-
burg, LK1, ehemaliger Württemberg-Liga Spie-
ler. Selbst im Finale setzte er sich mit 6:3 6:0 
ohne größere Probleme gegen Johannes Ritter 
(TC Friedrichshafen, LK2) durch und trug sich 
so als erster Sieger in die Turniergeschichte ein.
Besonders stolz sind wir natürlich über den Tur-
niersieg eines Spielers vom TC Weingarten bei
den Herren B. An 1 gesetzt, wurde Jannik Hol-
zer seiner Favoritenrolle gerecht. Im vereinsinter-
nen Duell im Halbfinale gegen Maxi Hangleiter 
behielt er mit 6:2, 6:3 die Oberhand. Sein Final-
gegner war Moritz Schell vom TSV Eschach, 
der sich zuvor in drei harten Matches durch-
schlagen musste. Doch auch Schell konnte 
gegen einen bissig aufspielenden Jannik Holzer 
keinen Stich landen. Mit 6:3, 6:0 holte Holzer 
bei den 1. Ribo Open einen Titel nach Weingar-
ten!
Bei den Herren C stand jeweils ein Spieler vom 
TC Weingarten im Halbfinale. Beide zogen je-
doch gegen ihre Kontrahenten den Kürzeren. 
Andreas Keßler kämpfte mit all seiner Erfahrung 
gegen den späteren Turniersieger Dominik 
Schmitt vom TC Ösch-Weingarten an (4:6, 3:6) 
und auch Felix Krimmer konnte sich mit seinen 
brachialen Aufschlägen nicht gegen Paul Witt-
mann durchsetzen (6:7 3:6). Schmitt bezwang 
im Finale Wittmann mit einem 6:2, 6:4.

  

Teppich. Parkett. Gardinen.

www.bohmeier-gmbh.de  |  Infotelefon 0751.561660 | Hähnlehofstraße 87, Weingarten
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ABENTEUER IN  
JEDER UMGEBUNG.

88212 Ravensburg · Eywiesenstraße 5 
Telefon 0751-8889-0 · Telefax 0751-8889-171 
www.autohaus-wald.com
info@autohaus-wald.com

GmbH & Co. KG

Seifferer blickt auf 2019: „Die 1. Ribo Open 
machen Lust auf mehr! Ich hoffe, alle Titelträger 
greifen 2019 bei der 2. Auflage erneut an und 
versuchen ihren Titel zu verteidigen. Ein großer 
Dank gebührt unserem Hauptsponsor, der Fir-
ma Ribo. Eine solche Unterstützung ist einfach 
unglaublich. Das wissen wir sehr zu schätzen! 
Umso mehr freut es uns, dass auch die 2. Auf-
lage wieder unter dem Namen „RIBO OPEN“ 
ausgetragen wird!“

Kleiner Hinweis:
Folgt uns auf Instagram: riboopen # ribotalk

Benjamin Seifferer

Den Zuschauern wurden spannende Spiele geboten.
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Kunst im TCW

Kunst im TCW? Nein, ich spreche jetzt 
nicht von meiner Handschrift, son-
dern von echter Kunst! Vor einiger 
Zeit hatten wir in einer Vorstands-
sitzung diskutiert, was wir für 
Möglichkeiten haben, den neuen 
Wellblechzaun um unsere Müll-
tonnen schöner zu gestalten. Ich 
habe mich dann auf die Suche 
gemacht, wer uns dabei helfen 
könnte und bin fündig geworden. 
Und das Ergebnis kann sich sehen 
lassen!
Bei meiner Suche bin ich auf die 
18-jährige regionale Nachwuchskünst-
lerin Katharina Wilhelm gestoßen, die 
uns die Verkleidung unserer Mülltonnen als 
Sprayerin im letzten Frühjahr 2018 komplett neu 
gestaltet hat. Faszinierend, was man mit Farben 
so alles anstellen kann, wenn man es kann! Wir 
freuen uns, dass es so toll geklappt hat und wir 
nun um eine Attraktion reicher sind im TCW!

Informationen über 
die Künstlerin Katharina 

Wilhelm aus Laupheim findet 
man auch auf ihrer Facebookseite 
https://www.facebook.com/kathi.wi.75

Billy Dignath

AKTION

… unter den Augen interessierter Zuschauer – das fertige Werk zu sehen ist.

Beeindruckend, wie Katharina Wilhelm Schritt für Schritt ihre Illustration …

…mit verschiedenen Farbtönen aus der Sprühdose aufbaut und diese langsam plastisch wirkt, bis schließlich…

Hotel Restaurant Sonne
Liebfrauenstraße 26
88250 Weingarten
Tel: 0751560790
Fax: 0751560799
info@sonnehotel.de
www.sonnehotel.de

Herzlich willkommen 
im Hotel Sonne in Weingarten
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Tag 1:
So ein Event beginnt für mich ja nicht bei der 
Anreise, sondern ca. ein halbes Jahr vorher 
mit der Planung. Mails, Telefonate, Urlaubspla-
nung, Infoveranstaltung und –treffen…Wenn es 
dann losgeht, ist der schwierigste Teil eigentlich 
schon geschafft. Die Vorfreude ist aber umso 
größer, wenn es endlich losgeht. Obwohl ich 
jetzt schon das siebte Mal mit der TCW-Jugend 
nach Österreich gefahren bin, ist es doch jedes 
Mal anders und auch für mich spannend, was 
uns erwartet. Ich habe mich natürlich sehr 
gefreut, dass wir mit der Rekordbeteiligung von 
11 TCW-lern dabei waren! Dieses Jahr ging 
es also mit Noah, Lena, Marvin, Justin, Jakob, 
Anna, Georg, Vincent, Angelina, Luis und 
Emanuel auf nach Klagenfurt. Wobei Emanu-
el von Köln aus direkt anreiste. Wir anderen 
trafen uns in Ravensburg am Bahnhof und 
starteten ins Abenteuer UnitedWorldGames. 
Auf der Zugfahrt konnten sich unsere TCW-ler 
dann schon besser kennenlernen und hatten 
hier schon richtig viel Spaß… hauptsächlich 

mit Handyspielen. Der Sinn mancher Spiele 
erschließt sich einem Betreuer jetzt nicht unbe-
dingt sofort, aber war bestimmt alles pädago-
gisch wertvoll und altersgerecht: „Was muss 
man da denn machen?“  – „Man kriegt da so 
Waffen und muss die Gegner eliminieren“ Aha. 
„Und in dem Flugzeug sind so Luftballons“. 
Ach sooo, na wenn Luftballons im Spiel sind, 
ist ja alles in Ordnung, dann ist es auf jeden 
Fall kindgerecht. Weiter habe ich nicht gefragt, 
die Erklärung muss einem als Betreuer reichen. 
Die Zeit im Zug verging fast wie im Flug, trotz 
der tropischen Temperaturen in den Abteilen. 
Wir haben auch die Volleyballerinnen aus Bad 
Waldsee im selben Zug getroffen, wie wir treue 
Teilnehmer bei den UWG. Unsere Mädels haben 
das Motto der UWG (one world – a thousand 
friends) bereits vor der österreichischen Grenze 
in die Tat umgesetzt und eine ebenfalls zu den 
UWG reisende D-Jugend-Handballmannschaft 
kennengelernt (und den Handballjungs wohl 
schon ganz ordentlich die Köpfe verdreht… gut 
gemacht Mädels, da ist man doch als Betreuer 

  

UnitedWorldGames 2018

Die TCW Jugend in Klagenfurt v.l. oben: Noah Stehle, Jakob Wagner, Georg Schuldes, Marvin Labor, Lena Waid-
mann, Anna-Sophia Breuninger, Angelina Lauer, v.l. unten Betreuer Billy Dignath, Vincent Werckshagen, Luis Martin, 
Justin Labor, Emanuel Muscal

Tel.: 07 51 295 104-0 
info@reiner-hv.de

Hotel-Gasthof Bären 
Kirchstraße 3 - 88250 Weingarten - Neben dem Rathaus - Biergarten im Rathaushöfle

Familie Franz Riegger - Telefon 0751 / 56 120 - 0 - Fax 0751 / 56 120 - 50

 

Ganz schön pfiffig diese Auswahl an 
regionalen, vegetarischen und internationalen 
Gerichten mit stets wechselnden Aktionskarten
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gleich richtig stolz auf seine Gruppe). In Klagen-
furt angekommen, gab es leichte Diskussionen 
mit dem Shuttleservice, wo wir hinmüssen (erst 
ins Stadion zum Check-In, dann ins Hotel), aber 
nach etwas Zureden konnte ich den Check-In 
im Stadion dann doch vornehmen. Hier bekam 
ich die Hotelgutscheine, Essens- und Geträn-
kemarken, Shuttletickets, Spielpläne und den 
Shuttlefahrplan. Eine kleine Überraschung er-
wartete mich bei der Rückkehr…der Bus war 
weg! Samt Gepäck, Wertsachen etc. Immer-
hin die Kinder waren noch da. („ja, der Bus ist 
einfach irgendwann weggefahren“) Jippih, das 
fängt ja gut an. Aber kurze Zeit später kam er
dann doch wieder angefahren, er hatte wohl 
noch die Handballer zwischendurch zum Cam-
pingplatz gefahren. Also ab ins Hotel, Zimmer 
beziehen und mal wieder durchzählen, ob noch 
alle da sind. Erste Verluste gab es aber schon, 
ein iPod und eine Tasche mit diversem Essen. 
Das sollte nicht das einzige blei-
ben, was unterwegs vergessen 
wurde, wie sich im Lauf der vier 
Tage herausstellte. Im Hotel gab 
es ein kurzes Teammeeting, bei 
dem ich alles Organisatorische 
und die wichtigsten Verhaltens-
regeln erklärt habe. Den ersten 
Abend nutzten wir für Teambuil-
ding, wir ließen es uns in einer 
benachbarten Burgerbude gut 
gehen, wo die TCW-ler sich auch 
beim Billard- und Tischfußball-
spielen beschäftigen konnten.

Auch Emanuel war inzwischen zu uns gestoßen, 
so dass wir nun komplett waren. 

Tag 2:
Wer meint, dass so ein Sportfestival mit Aus-
schlafen anfängt, war noch nie dabei. 7.30 Uhr 
Frühstück war angesagt und …alle TCW-ler 
waren pünktlich. Der Turnier- und Zeitplan beim 
Tennis hatte es dieses Jahr in sich. Die Wettbe-
werbe wurden im DavisCup Modus ausgetra-
gen, also in Viererteams und zwar gemischt mit 
Mädchen und Jungs. Zu unseren 11 eigenen 
Spielern gesellte sich dann noch unsere 
Deutsch-Amerikanerin Kassi, um unsere Teams 
zu vervollständigen. Kassi hatten wir schon 
letztes Jahr bei uns im Team „adoptiert“ und 
sie hatte schon vor Monaten mit mir Kontakt 
aufgenommen, um bei uns wieder mitmachen 
zu dürfen. Das hat nicht nur spielerisch optimal 
gepasst, sondern man muss wissen, dass 
Kassi ein absolutes Energiebündel und mit ihrer 
offenen Art eine Bereicherung für jede Gruppe 
ist. Da erfreulich viele Tennisteams aus aller Welt 
dabei waren, mussten die Matches dieses Jahr 
auf zwei Tennisanlagen innerhalb Klagenfurts 
verteilt werden, für mich als Betreuer hieß das 
allerdings eine logistische Herausforderung 
mehr. Unser U12 Team war bei der Anlage am 
Stadion, unsere beiden U14 Teams aber auf 
der anderen eingeteilt… prima, dann wird’s mir 
schon nicht langweilig. Gar nicht so einfach, 
dann immer alles im Blick zu haben. Aber alles 
lief rund, es hatte pünktlich aufgehört zu regnen 

und die Stimmung war sehr entspannt. 
Die ersten Begegnungen mit den anderen 
Teilnehmernationen waren sehr freundschaftlich. 
Neben uns waren als erstes Spieler aus China 
und Spanien mit auf der Anlage. Die Chinesen 
kamen von einer Privatschule, die u.a. den 
Schwerpunkt auf Tennis legt, wie man sehr 
schnell erkennen konnte. Schon bald stellte sich 
heraus, dass die Chinesen bei diesem Turnier 
wohl nicht zu schlagen sein würden. Nachdem 
die U14 Teams begonnen hatten, konnte ich 
mit der U12 zum Stadion fahren und auch dort 
konnten nach einer kleinen Stärkung an einem 
der zahlreichen Essensstände die Matches 
beginnen. In beiden Altersklassen konnten wir 
trotz des hohen Niveaus bald auch die ersten 
Siege feiern! Als nächster Programmpunkt 
stand abends mit der offiziellen Eröffnungsfeier 
eines der großen Highlights der UWG an. Vorher 
hieß es aber für mich noch, die U14 ab ins 
Hotel zu bringen, um dann umgezogen und mit 
Deutschlandfahnen gut gerüstet wieder zum 
Stadion zu kommen. Das U12 Team hatte einen 
engeren Zeitplan, so dass wir es direkt an der 
Tennisanlage abholten, um gemeinsam gute 
Plätze auf der Tribüne für die Eröffnungsfeier zu 
bekommen. 
Die Feier selbst war schon sehr beeindruckend! 
Hier wurde das ganze Ausmaß dieses Events 
sichtbar. Vor allem beim Einmarsch der 42 Nati-
onen aus aller Welt wird einem bewusst, woran 
wir hier teilnehmen. Über 10.000 Sportler, die 
in 13 Sportarten gegeneinander antreten, von 
den USA bis China, von Kenia bis der Mongolei 
und aus fast allen europäischen Ländern, und 
mittendrin der TCW! (wie immer als einziger 
deutscher Tennisclub) Geboten wurden diverse 
musikalische Einlagen, Tanzaufführungen und 
eine Vorstellung aller teilnehmenden Sportarten. 
Der offizielle Teil mit Ansprachen der regionalen 
Prominenz wurde recht kurz gehalten, so dass 
es mit dem Verlesen des Fair Play Eids in meh-
reren Sprachen und dem Entzünden des Feuers 
(fast schon olympisch) dann zum feierlichen Teil 
überging. Höhepunkt war das Klangfeuerwerk, 
das den Klagenfurter Himmel in zahlreichen 
bunten Farben erleuchten ließ. Ich bin sicher, 
alle Teilnehmer, besonders unsere jüngeren, die 
zum ersten Mal dabei waren, werden sich noch 
lange an diese stimmungsvollen Bilder erinnern. 
Nach der Eröffnungsfeier fuhren wir bald ins Ho-

tel zurück, ein ereignisreicher Tag war zu Ende 
und unsere TCW-ler zogen sich auf ihre Zimmer 
zurück. Ob sie auch bald geschlafen haben, bin 
ich mir allerdings nicht so sicher, aber es ist ja 
schließlich nur einmal im Jahr UWG. Ach ja, die 
Liste an vergessenen Sachen erweiterte sich 
heute um zwei Paar Schuhe, eine Jacke und 
zwei Zimmerschlüsselkarten.

Tag 3:
Frühstück heute um 7.15 Uhr. Und trotz kurzer 
Nacht, wie immer alle rechtzeitig da. Heute 
stand vor allem Tennis pur auf dem Programm. 
In beiden Altersklassen (es wurde auch noch 
eine U18 ausgetragen, aber da waren wir nicht 
mit dabei), wurden tolle Matches und harte 
Kämpfe ausgetragen. Im Vordergrund stand 
aber das Miteinander der Nationen. Wir haben 
die Tradition der letzten Jahre fortgeführt, mög-
lichst nach jedem Spiel ein gemeinsames Foto 
mit dem Gegner zu machen, was immer gut 
ankommt. Neben den Spaniern und Chinesen 
waren auch gemischte Teams mit Spielern aus 
der Türkei und Indien sowie ein paar österreichi-
sche Teams am Start, ein bunt gemischtes Feld, 
sowohl von den Nationalitäten als auch vom Ni-
veau her. Ich hatte zwischendurch Gelegenheit, 
mich mit den Coaches der anderen Nationen 
etwas zu unterhalten, immer eine spannende 
Erfahrung. Man kann (und sollte) bei so einem 
Event ja auch Kontakte knüpfen, die bleiben. 
Ich bin z.B. immer noch mehr oder weniger 
regelmäßig mit dem brasilianischen Coach in 
Kontakt, den ich in den letzten Jahren bei den 
UWG kennengelernt hatte. Die Brasilianer waren 
zwar dieses Jahr leider aus finanziellen Gründen 
nicht dabei, er hat mich aber eingeladen, ihn 

Die Tennisanlage gleich neben dem 
großen Stadion

Die Eröffnungsfeier war beeindruckend
Die Zeit im Zug verging wie im Flug
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doch endlich mal mit meinen TCW-Jugendlichen 
in Brasilien zu besuchen. Unsere Spieler schlu-
gen sich prima, auch wenn wir nicht allzu viele 
Matches gewinnen konnten, das Niveau war 
doch sehr hoch dieses Jahr. Das tat der Stim-
mung aber keinen Abbruch, die TCW-ler waren 
gut drauf, feuerten sich auch immer gegenseitig 
an und waren vor allem mit viel Spaß bei der 
Sache. Mit ein paar Shuttlefahrten extra und 
Hin- und Herfahren zwischen beiden Anlagen, 
habe ich versucht, den Überblick bei allen TCW-
lern zu behalten, was ganz gut gelungen ist. Da 
unsere TCW-ler aber unbändige Energie haben, 
ist Tennis nicht genug. Daher habe ich unseren 
U12-Jungs noch ein bisschen Austoben in
Wasserbällen spendiert. Eine lustige 
Geschicklichkeitsübung, bei der sich 
keiner länger als fünf Sekunden auf-
recht halten konnte, zumindest nicht, 
wenn Angelina (und ich) die Bälle von 
außen immer wieder mit Schwung 
gedreht haben (wir sind aber auch 
gemein…). Vor dem Abendprogramm 
hieß es natürlich wieder mit dem 
Shuttlebus ab ins Hotel, duschen, 
umziehen, dann wieder ins Stadi-
on und erst noch gemeinsames Es-
sen, um die Energiereserven für den 
Abend wieder aufzufüllen. 

Wobei das nicht alle so umgesetzt haben, wie 
geplant. Sagen wir mal so, Duschen wird offen-
bar überbewertet, auch nach einem Tag voll Ten-
nis bei großer Hitze…Im Stadion wurde dann die 
große Players Party mit 3 DJ‘s angeboten. Paral-
lel wurde das Deutschland Spiel der Fußball WM 
auf der großen Leinwand übertragen, also war für 
alle etwas geboten. Unsere Partygirls Lena, An-
gelina und Kassi (und Emanuel als Verstärkung) 
zogen zur Party los und wollten natürlich bis zum 
allerletzten Shuttlebus bleiben, um den letzten 
Abend voll auszukosten. Das ist ihnen auch gut 
gelungen, zumindest waren sie wohl beliebtes
Selfiemodell mit Jungs aus aller Welt. (wie ge-
sagt: one world – a thousand friends). Mehr De-
tails werden natürlich nicht weitererzählt, als er-
fahrener Teeniebetreuer weiß man ja, was sich 
gehört ;-) Der Rest schaute die Fußballübertra-
gung und ließ es etwas gemütlicher angehen. 
So ging es dann in getrennten Gruppen zurück 
ins Hotel, auch unsere Partygruppe traf gegen 
Mitternacht gut gelaunt ein, so dass ich als 
Betreuer auch Feierabend hatte. Dass sie dabei 
in den falschen Shuttlebus gestiegen waren und 
dann etwas improvisieren mussten, lassen wir 
jetzt mal unerwähnt. 
Ach ja, auf die Liste an vergessenen Dingen 
kam heute: schon wieder Zimmerschlüsselkar-
ten (diesmal war die Rezeption leider schon zu, 
so dass unsere Jungs dann bei den anderen 
Jungs mit im Zimmer auf dem Boden schlafen 
mussten) und eine Sporttasche mit wichtigen 
Utensilien (uuups, die war von mir…ich Honk. 
Aber nach ein paar Telefonaten wurde mir das 
inzwischen geschlossene Tennisheim nochmal 
kurz aufgeschlossen. Danke, Sebi!).

Tag 4:
Schon der letzte Tag, aber nochmal 
mit Tennis! Diesmal Frühstück um 
7.00 Uhr, was nach kurzer Nacht im-
mer eine große Freude in jeder Ju-
gendgruppe auslöst. Aber unsere 
TCW-ler sind vorbildlich und waren 
natürlich wie immer pünktlich da, al-
lerdings um die Zeit vielleicht eine 
Spur ruhiger als sonst. Nach dem 
Auschecken im Hotel fuhren wir 
nochmal zu den letzten Matches zur 
Tennisanlage. Heute standen die Plat-
zierungsspiele auf dem Programm, so 
dass alle nochmal zum Einsatz ka-
men. So gab es ein großes Wiedersehen mit al-
len Nationen und es wurde nochmal richtig voll 
auf der Tennisanlage. Das Wetter spielte wieder 
super mit und so kamen wir zeitlich gut durch, 
was am Abreisetag wichtig ist, da wir ja auf den 
Zug angewiesen waren. Nach einem letzten 
Essen im Stadion mussten wir dann leider 
schon die Heimreise antreten. Vielleicht bleiben 
wir nächstes Jahr einen Tag länger, so dass wir 
die Abschluss-feier am Sonntag im Strandbad 
am Wörthersee noch mitnehmen können. Auf 
der Rückfahrt ging alles gut, auch wenn wir 
dreimal umsteigen mussten und der Bummelzug 
zwischen Salzburg und München mehrmals 
stehenbleiben musste. Zudem hatte die Bahn es 
geschafft, uns eine Reservierung zu wenig für 
den ICE zu buchen, aber was soll‘s, nicht jeder 
kennt sich im Zahlenraum bis 12 gut aus. Für 
die Kinder hat es gereicht, und ich bin auch 
irgendwie im Speisewagen noch untergekom-
men. Fahrkarten werden bei Gruppen übrigens 
immer nur sehr sporadisch überprüft. Eine 
grobe Schätzung („da hinten im Wagen ist 
übrigens ein Rudel Teenies, die gehören dann zu 
mir, so ca. 10 Stück.“) reicht völlig aus. Mehr will 
kein Schaffner wissen. So kamen wir gegen 
23.15 Uhr wieder in Ravensburg an und die 
TCW-Eltern konnten ihre Kinder zwar müde, 
aber glücklich in Empfang nehmen.

Und die Vergessene-Sachen-Liste wurde heute 
nur noch um einen Physikordner erweitert, der 
im Hotel liegenblieb (angeblich unabsichtlich, 
aber das wollen wir jetzt mal nicht weiter unter-
suchen, es könnten ja Lehrer mitlesen…)
Was bleibt zum Schluss noch zu sagen? Die 
UnitedWorldGames sind ein Hammer-Event 
für jede Jugendgruppe. Dieses Jahr war das 
Tennisturnier so vollgepackt, dass wir nicht 
ganz so viel Zeit hatten, bei anderen Sportarten 
zuzuschauen, aber ein bisschen was haben wir 
zumindest vom Fußball, Hockey, Basketball, 
Volleyball und Rugby gesehen und möglichst 
viel von der einmaligen UWG-Atmosphäre 
mitgenommen. 

Mir bleibt noch ein großes Dankeschön an 
meine Gruppe: 11 (bzw. mit Kassi 12) wilde 
11-14-Jährige allein zu betreuen, ist schon eine 
anspruchsvolle Aufgabe, aber mit Jugendlichen 
wie euch geht das und macht auch noch Spaß! 
Ihr seid eine außergewöhnliche Truppe! Und ein 
Dank auch an alle TCW-Eltern, die mir zutrauen, 
ihre Kinder nach vier Tagen wohlbehalten wieder 
zurückzubringen.

Euer Jugendwart und Betreuer
Billy
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Ausflüge mit dem TCW
Ich bin seit 2018 neu im TC Weingarten und 
mein erster Ausflug war in die Schwaben-Ther-
me in Aulendorf.
Wir sind zu acht gewesen. Wir haben Quatsch 
gemacht, hatten großen Spaß und sind viel 
gerutscht. Ich bin sehr froh, dass ich zum TC 
Weingarten gewechselt habe, da ich so tolle 
Ausflüge in meinem alten Verein nicht hatte. Im 
Sommer gab es noch ein Ausflug ins Kino nach 
Ravensburg. Im Kino haben wir den Film ,,Mei-
ne teuflisch gute Freundin“ angesehen. Ich freue 
mich immer wieder auf solche Ausflüge.
 
Liebe Grüße Angelina Lauer

Der Europapark-Ausflug
Der coolste Auslug letztes Jahr war der Europa-
parkausflug nach Rust. Wir mussten zwar ca. 
fünf Stunden mit dem Auto fahren, aber das 
war es wert! Alle Achterbahnen waren echt 
aufregend trotz längerer Wartezeit. Wir hatten 
Glück mit dem Wetter. Die Sonne schien und es 
war sehr warm. 
 
Diana Wild

Neben den aktuellen Berichten über die 
Jugendarbeit im TCW freue ich mich, dass 
Hannah, die ich viele Jahre in ihrer Jugendzeit in 
unserem Verein begleiten durfte und inzwischen 
beim Studieren ist, einen kleinen Rückblick über 
ihre Zeit in der TCW Jugend geschrieben hat. 
Ich hatte sie gefragt, welche Erinnerungen sie 
an ihre Anfänge bei uns hat, was im Gedächtnis 
geblieben ist, ob Freundschaften entstanden 
und geblieben sind.

Billy Dignath 

Meine Zeit in der TCW Jugend
Ich erinnere mich noch genau an meinen ersten 
Kontakt mit dem TCW. Damals (2014) kam ich 
zusammen mit meiner Familie aus einem langen 
Auslandsaufenthalt zurück und hatte noch nie in 
Deutschland Tennis gespielt oder eine Tennis-
halle betreten. Mein Training hatte immer auf 
Hartplatz stattgefunden und auch im Sommer 
hatten wir immer draußen gespielt. Als ich zum 
ersten Mal einen Sandplatz abziehen sollte, 
fragte ich: „Was soll ich machen?“. 
Nach knapp einer Woche war jedoch Schluss 
mit den Unsicherheiten, denn es dauerte mit 
dem Eingewöhnen nicht lange. Die Ausflüge 
waren eine wirklich gute Gelegenheit, auch 
außerhalb der Schule neue Freunde zu finden. 
Sehr schnell war ich im TCW angekommen und 
wärmstens aufgenommen. Immer mal wieder 
war ich als Betreuerin bei Ausflügen mit dabei, 
sei es in den Europapark oder bei den jährlichen 

Badeausflügen, welche schon fast zur Tradition 
gehören. An dieser Stelle bedanke ich mich bei 
Billy, der das Jugendangebot Jahr für Jahr so 
vielfältig gestaltet und organisiert!
Ziemlich schnell etablierte sich eine feste, kleine 
Runde an Mannschaftskolleginnen und schließ-
lich Freundinnen, zu denen ich immer noch 
den Kontakt pflege. Bei euch möchte ich mich 
dafür bedanken, dass wir uns immer unterstützt 
haben und ich die Wochenenden in bester 
und lustiger Erinnerung behalten werde – samt 
medizinischer Versorgung durch Traubenzucker 
und sonstiger Nervennahrung.  
Auch dir, Philip, möchte ich für das jahrelang 
beste Training, das man sich hätte wünschen 
können, und das ständige Verständnis für die 
kleinen und großen Fehlerchen danken. Ich 
wünsche allen eine schöne, sonnige und erfolg-
reiche Sommersaison! 

Hannah Zimmermann

Unsere Jugendlichen berichtenRückblick von Hannah Zimmermann

So viele Kinder waren mit im Kino…

 … und mit dabei 
auch der Kleinste 
(Micah Stehle)
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TEAM BAGDADTEAM BAGDAD

Datenschutz, Klimaschutz, Cookies und 
was sonst noch los ist 
 
Liebe Tennisfreunde, geht es Ihnen auch so? Die 
Welt spielt verrückt und alle machen mit. War 
früher alles besser oder einfach nur anders? Ist 
das alles vorbei oder kommt alles wieder? 

Keine Sorge, Sie haben ja uns…wir hinterfragen 
wie immer kritisch alles Wichtige für Sie und 
helfen Ihnen durchs Leben. Lesen Sie selbst!

Als das Team Bagdad gerade mal frisch gegrün-
det war (soweit wir uns noch im fortgeschritte-
nen Alter erinnern können, war das 1993, also 
im letzten Jahrtausend), konnten wir uns noch 
auf die wirklich wichtigen Dinge des Lebens 
konzentrieren... Tennisspielen zum Beispiel. 
Schule war Nebensache - zum Hausaufgaben 
machen gab‘s ja die Busfahrt zur Schule und 
kein Elterntaxi; wobei, hmm, jetzt hat halt jeder 
seinen eigenen klimafreundlichen Bus (Q7, X5 
und wie die alle heißen) Und es gab zur Ab-
lenkung noch keinen neumodischen Kram wie 
Internet oder Handys. Heute sieht das anders 
aus. Wir sind im Dauerstress. Wir wissen ja 
nicht, wie es Ihnen geht, aber irgendwie haben 
wir den Großteil des letzten Jahres damit zuge-
bracht, Datenschutzerklärungen zuzustimmen 
(natürlich ohne sie je gelesen zu haben) und das 
Speichern von Cookies zuzulassen (bei denen 
sogar Google erstmal googeln muss, was das 
überhaupt ist) oder noch besser, sich für eine 
von drei Privatsphäre-Einstellungs-Varianten 
entscheiden zu müssen (dabei wollte man nur 
kurz das Wetter checken). Überhaupt sind beim 
Thema Datenschutz viele wichtige Themen 
gerade rund ums Tennis noch nicht annähernd 
geklärt. 

Ist es eigentlich noch zulässig, eine namentliche 
Mannschaftsmeldung mit so geheimen Daten 
wie Vor- und Nachname abzugeben? Muss ich 
meinen Doppelpartner jetzt immer schriftlich 
bestätigen lassen, dass ich ihn während des 
Matches namentlich anspreche? Und vor allem, 
darf man überhaupt das Spielergebnis melden 

ohne Zustimmung des Verlierers? Darf ich noch 
Vereinsnamen auf das Mannschaftstrikot dru-
cken lassen ohne schriftliche Zustimmung des 
gesamten Vorstands? Muss ich es bereits der 
Landesdatenschutzbehörde melden, wenn ein 
Zuschauer „mehr Konzentration, Franz“ rein ruft 
oder ist das bereits eine unzulässige Herab-
würdigung einer Person? Gilt das Backen eines 
Mannschaftskuchens ohne Veröffentlichung 
des Rezepts jetzt als unzulässiges Erstellen von 
Cookies? Und wenn ich dem Speichern meiner 
Daten nicht zustimme und mich gleichzeitig vom 
WTB Newsletter abmelde, gilt das dann schon 
als Doppelfehler oder greift hier die passive 
Abseitsregel? Wir sind total verwirrt.

Team Bagdad recherchiert weiter investigativ 
für Sie und wird sich nicht abwimmeln lassen 
ohne finale Antworten. Unser Fragenkatalog liegt 
dem DTB bereits vor und wir warten gespannt 
auf die Rückmeldung der Verantwortlichen. 
Mehr können wir leider noch nicht verraten…die 
Verantwortlichen haben der Datenschutzerklä-
rung noch nicht zugestimmt…aber wir bleiben 
für Sie dran.
Eilmeldung: Die Mannschaftsspiele für Jugend-
liche finden ab sofort nicht mehr freitags statt. 
Die Spieler sind nicht rechtzeitig vom Schul-
schwä.. ähh-streik zurück. Ein Beitrag des WTB 
zur Fridays for Future-Bewegung.

Aber auch abgesehen vom Datenschutz ist 
vieles anders und verrückter geworden seit 
damals. Man wurde damals zum Beispiel nicht 
zum US Präsident gewählt, nur weil man sich 
getraut hat, einen halben Pudel ans Toupet ta-
ckern zu lassen #rettetdiepudel. Aber manches 
von früher hat sich tatsächlich auch bewährt 
und durchgesetzt. Die „britische Argumentation“ 
gab es zum Beispiel schon früher: Damals bei 
pubertierenden Teenagern beim Zimmerauf-
räumen („räumst du dein Zimmer jetzt auf?“ 
– „nein“ – „dann willst du in einem Saustall 
leben?“ - „nein“ – „dann räum auf“ – „nein“), 
heute in der Politik beim Brexit („wollt ihr in der 
EU bleiben?“ – „nein“ – „dann wollt ihr raus aus 
der EU?“ „nein“ – „also wollt ihr doch bleiben?“ 

Team Bagdad erklärt die Welt:

- „nein“). Auf den ersten Blick erstaunlich, aber 
jetzt rechnen Sie mal grob nach, wie alt die heu-
tigen britischen Politiker damals waren… 

In Sachen Umweltschutz gilt es nun auch Eini-
ges zu beachten. Wir nehmen keine Plastiktüten 
mehr im Geschäft, gehen in Unverpacktläden. 
Aber jeden Spieltag neue Bälle? Nein, das 
muss nicht sein. Deswegen läuft beim WTB die 
Diskussion, nur noch einmal jährlich die Bälle zu 
wechseln. Dann ist der Qualitätsunterschied der 
Bälle zwischen Training und Match auch nicht 
so groß. Aufgrund des umwerfenden Erfolgs der 
„Rettet-die-Bienen“ Petition wollen die Tennis-
verbände dem nicht nachstehen und haben 
einstimmig beschlossen, Blühstreifen auf jedem 
Tennisplatz vorzuschreiben. Nach geheimen, 
uns zugespielten Plänen, darf das T-Feld jedoch 
freibleiben, um den Returnspieler nicht zu 
benachteiligen.

Auch immer verrückter wird aber nicht nur die 
Politik, sondern auch die Werbung. Nichts mehr 
mit Werbung für Essen und Waschmittel…nein, 
jede zweite Werbung betrifft Online Wetten 
(beim Tennis auf Sky eigentlich jede… danach 
braucht man eine Anti-Aggressions-Therapie). 
Man kann immer und auf alles wetten, was sich 

bewegt (also auf alles außer auf Briten oder 
den Berliner Flughafen). Das ist zwar rechtlich 
eine Grauzone, aber grau ist schließlich auch 
eine schöne Farbe und wenn man damit Geld 
verdienen kann, richtig vorherzusagen, wer 
beim Gummistiefelweitwurf den Weltrekord 
bricht, warum soll man sein Talent nicht sinnvoll 
nutzen?! Und irgendwo muss das Geld ja auch 
hin, wenn das Konto keine Zinsen mehr abwirft.

So, wir müssen jetzt raus, tut uns leid, wie 
gesagt wir sind im Stress. Noch schnell ein-
em Dutzend Datenschutzerklärungen zustim-
men, einen Kuchen backen und dann noch 
schnell eine Online Wette auf das Sangria-
Sackhüpfen auf Ibiza abschließen (aber keinen 
Plastikstrohhalm für die Sangria verwenden!).

Ihr Team Bagdad

P.S. Wie will der TCW damit umgehen, 
dass es nur Toiletten für Mann und Frau gibt? 
Ist dies noch zeitgemäß?

Lesen Sie im nächsten Heft:  
Eumel im Wettbüro oder ein Beutelnager 
verzockt sich.

  
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DAMEN 1

Wie auch im letzten Jahr haben wir den Aufstieg 
in die Verbandsliga knapp verpasst und müssen 
uns mit dem zweiten Platz begnügen. 
Trotzdem sind wir zufrieden – vier von unseren 
fünf Spielen konnten wir mit 9:0 für uns ent-
scheiden, das fünfte gegen den Aufsteiger Ulm 
war leider etwas von Pech durchzogen. Gleich 
drei Matchtiebreaks gingen an die Gegner und 
schlussendlich verloren wir knapp mit 4:5 und 
spielen diese Saison wieder in der Bezirksober-
liga.

Dabei müssen wir leider gleich auf vier starke 
Spielerinnen Anna, Doris, Angelika und Grace 
verzichten, freuen uns über Verstärkung von 
unserem Nachwuchs Muriel Werckshagen und 
Ina Günther sowie unserem Neuzugang Miriam 
Heidecker.
Auch dieses Jahr möchten wir uns herzlich bei 
unseren Fans, Unterstützern und Zuschauern 
bedanken und hoffen auf eine erfolgreiche 
Saison 2019!

Diana Bussenius und Eure Damen 1

Aufstieg wieder knapp verpasst

Nizamettin Sahin
GARTENGESTALTUNG

Büro: Ravensburger Straße 2 . 88250 Weingarten . Telefon 0751 / 569 36 58 oder 0751 / 569 36 59 
Fax 0751 / 569 36 64 . Mobil 0171 / 726 36 70 . Mail: info@n-sahin-gartengestaltung.de 
www.n-sahin-gartengestaltung.de                       www.facebook.com/gartenbau.sahin

GARTENRENOVIERUNG

GARTENBEBAUUNG

RASENMÄHDIENST

BAUMPFLEGE

FRÜHJAHRS- UND

SOMMERSCHNITT

GARTENBEPFLANZUNG

PFLASTERARBEITEN

HAUSMEISTERDIENST

WINTERDIENST

GEBÄUDEREINIGUNG

v. l. hintere Reihe: Grace Muller, Doris Rottenbusch, 
Isabelle Heim, Anna Boenke 
vordere Reihe: Diana Bussenius, Sarah Prokein

v. l.: Lissy Knecht, Diana Bussenius, Isabelle Heim, 
Megan Muller, Doris Rottenbusch

v. l. hintere Reihe:
Grace Muller, 
Diana Bussenius, 
Doris Rottenbusch, 
Angelika Sidorow,
vordere Reihe: 
Isabelle Heim, 
Sarah Prokein

v. l.: Diana Bussenius, 
Sarah Prokein, Angelika 
Sidorow, Lissy Knecht, 
Anna Boenke, Isabelle 
Heim
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HERREN 1HERREN 1

Eine unglaubliche Saison 2018!
Nach dem knapp verpassten Aufstieg 2017 ha-
ben wir es geschafft: Aufstieg in die Verbands-
liga!

Ein Rückblick:
Schon vor der Saison war klar, die Männer aus 
Ehingen werden unsere stärksten Konkurrenten 
um den Aufstieg in die Verbandsliga. Bereits am 
zweiten Spieltag empfingen wir sie auf unserer 
Anlage. Die Anspannung war groß. Motivator 
und Motor Marcus Fackler (2), unsere Ballwand 
Lennart Lohrmann (4) und Fighter Jannik Holzer 
(6) starteten in die erste Runde. Und die Nervo-
sität machte sich bemerkbar. Alle gaben ihren 
ersten Satz ab! Doch wir wussten: Aufgeben 
kommt nicht in Frage! So holten sich die drei 
Jungs jeweils den zweiten Satz. Die Stimmung 
auf der Anlage war grandios. 
Auf allen drei Plätzen ging es in den Matchtie-
break. Zuerst ein Jubelschrei auf Platz 6 (Len-
nart), dann ein Toben auf Platz 5 (Marcus) und 
ein „come oooon!“ auf Platz 8 (Jannik). 3:0! Das 
war eine erste Runde, die man sich im Traum 
nicht vorstellen konnte.

Mit diesem Rückenwind konnten Benni Seifferer 
(1), Philip Seifferer (3) und Julius Göppert (5) 
etwas befreiter aufspielen. Doch die Freude war 
nur von kurzer Dauer. Leider musste Julius auf-
geben. Wieder das Knie. Das war natürlich ein 
herber Rückschlag. Und die Ehinger? Die hatten 
ihren stärksten Mann, Daniel Rola aus Tsche-
chien, an Position 3. Trotz bester Saisonleistung 
und großem Kampf konnte unser Coach Philip 
leider das Spiel gegen den starken Tschechen 
nicht für sich gewinnen (1:6, 3:6). Kapitän Benni 
unterstrich mit einem 6:3, 6:2 seine starke Form 
und holte für unser Team den so wichtigen 
4. Punkt. Mit 4:2 ging es also in die Doppel. 

Ziel erreicht – wenn auch knapp!

Als die Aufstellungen bekannt waren, wussten 
wir, es wird nicht einfach. Und so war es auch. 
Das 1er Doppel Marcus/Philip hatte wenig 
Chancen. Auch das 3er Doppel Jannik und 
Aufschlagriese Timo Schüle, der für Julius ins 
Spiel kam, zogen nach hartem Kampf im Match-
tiebreak den Kürzeren. So lag es am 2er Doppel 
Benni/Lennart. Mit einem 6:1/6:4 holten sie uns 
den 5:4 Heimsieg. Die Sensation war perfekt!

Die Mannschaften aus Schwendi, Leutkirch, 
Langenau und Ulm bezwangen wir allesamt und 
so konnten wir am letzten Spieltag unseren lang 
ersehnten Aufstieg feiern. Auch am Sommerfest 
feierten wir im Clubheim bis in die frühen Mor-
genstunden. Was für eine Mannschaftsleistung!
Nun heißt es: Verbandsliga! Seit 14 Jahren 
wieder auf Verbandsebene!

Wir sind sehr gespannt auf die Saison und 
dürfen zudem drei weitere Spieler in unserer 
Mannschaft willkommen heißen: Andreas Gün-
ther, Magnus Grewe und Dennis Kautz. 
Unsere Saisonvorbereitung fand im April in 
Kroatien statt, sodass wir beim ersten Heimspiel 
voll angreifen können.

Unsere Heimspiele im Überblick:
05.05.2019: TC Waiblingen 2 
12.05.2019: TG Ebingen 1
30.06.2019: TK Bietigheim 1

Bei allen Heimspielen wird für das leibliche Wohl 
unserer Zuschauer mit einem leckeren Weiß-
wurstfrühstück gesorgt. Hierzu sind alle herzlich 
eingeladen – wir freuen uns auf Euch!

Wir hoffen auf zahlreiche Zuschauer, die mit uns 
die Heimspiele zu wahren Festen machen!
Gemeinsam für den TCW!

Benni Seifferer und Eure 1. Herrenmannschaft
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DAMEN 2

Die Sommersaison 2018 begannen wir mit einer 
völlig neu zusammengestellten Damen 2 Mann-
schaft. Umso mehr überraschte uns der erfolg-
reiche Start mit einem klaren 6:0. Nur ganze drei 
Spiele haben wir hierbei gegen Friedrichshafen 
abgegeben. 
Gegen Feuerstein - Hürbel ging es ebenso 
weiter. Auch hier fuhren wir einen klaren 6:0 
Sieg mit 12:0 Sätzen heim. Zu unserem dritten 
Gegner reisten wir nach Warthausen, wo wir 
ebenfalls mit einem 5:1 überzeugten. Nach die-
sen drei klaren Siegen folgte sogleich der vierte 
gegen Kisslegg. Auch hier stand es am Ende 
5:1 für den TC Weingarten. Hochmotiviert und
 siegesbewusst bekamen wir gegen Oberteurin-
gen jedoch erstmals Gegenwind und mussten 
uns am Ende deutlich mit 1:5 geschlagen 
geben. 

Damit war der angepeilte Aufstieg erstmal 
in weite Ferne gerückt. Doch Oberteuringen 

schwächelte im letzten Spiel und unser Match 
gegen Wolfegg musste die Entscheidung brin-
gen. Nach langem Kampf und engen Spielen 
fehlte uns zum Schluss nur ein einziger Satz-
gewinn, um uns gegen Wolfegg durchzusetzen 
und den Aufstieg perfekt zu machen. Mit vier 
Siegen und zwei Niederlagen beendeten wir die 
Saison auf dem für uns erfolgreichen 3. Platz. 
Der TC Wolfegg 2 stieg auf.

Im Einsatz waren Mariana Ebert, Muriel Wercks-
hagen, Megan Muller, Ina Günther, Sarah-Linda 
Nuber, Lea Fritzsch, Larissa Stocker und Lea 
Pehle.

Für 2019 wird uns eine wichtige Nr. 1 Spielerin 
fehlen, da Megan Muller mit ihrer Familie wieder 
zurück in die USA gezogen ist und leider bei uns 
nicht mehr spielen wird.

Lea Pehle

Überraschend erfolgreich

v.l. Lea Fritzsch, Lea Pehle, Mariana Ebert und Larissa Stockerv.l. Muriel Werckshagen und 
Megan Muller

 Suki Kettl

 Salon B1 
        Balayage, Babylights,  

          Standard Cuts, ... 

V.I.P. Rabatt für TC-Mitglieder                               www.salon-b1.de 

     15%*            0751 – 959 199 79 

          +49 (0)176 – 434 2 848 1 

          Burachstr. 1 88250 Weingarten *bis 20.02.2020                 

  

  

2019
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Sie wollen sportlich und fit bleiben? 
Wir unterstützen Ihren Stoffwechsel mit            
speziellen Vitaminen, Mineralstoffen &                 

naturheilkundlichen Maßnahmen 

 

DAMEN 40 SPG

In diesem Jahr war es für uns eine Herausfor-
derung, denn durch Krankheitsausfälle und 
Verletzungen waren wir sehr geschwächt. Es 
kam zu einem kompletten Ausfall von Elke Ge-
bert und Sandra Hangleiter. Auch Ulla Jäntsch 
hatte Knieprobleme und spielte trotz Schmer-
zen. Vielen Dank Ulla für deinen Einsatz und 
Kampfgeist. Somit konnten wir doch noch mit 
sechs Damen auf dem Platz stehen.
An unserem ersten Spieltag zu Hause trafen wir 
auf Böblingen, die auch geschwächt angereist 
waren und nur zu fünft antraten. Nach den 
Einzeln stand es schon 5:1 für uns und mit zwei 
weiteren gewonnenen Doppeln konnten wir mit 
8:1 souverän als Sieger hervorgehen.
Am zweiten Spieltag fuhren wir nach Reutlingen,
diese Mannschaft ist uns gut bekannt und wir 
wussten, dass sie ihre starke Ersatzspielerin 
wieder einsetzen würden: Anke Wurst mit LK1. 
Doch alleine konnte sie auch nichts ausrichten
und wir kämpften bis zum bitteren Ende. 
Gleich drei Einzeln mussten im Matchtiebreak 
entschieden werden, wobei zwei zu unseren 
Gunsten ausgingen. So führten wir nach den 
Einzeln mit 4:2. Nur noch ein Doppel sollten wir 
gewinnen, was uns auch gelang. Mit einem 5:4 
fuhren wir happy wieder nach Hause.

Toller Saisonabschluss der SPG Ösch-Weingarten 

Unser dritter Spiel-
tag fand im Weil im 
Schönbuch statt. 
Diese Mannschaft 
war besonders stark 
und eine Herausfor-
derung für uns. Einige 
Spielerinnen kamen 
aus der Regionalliga. 
Auch hier kämpften wir 
und gaben alles, doch 

sie waren zu stark, nach den Einzeln stand es 
schon 2:4 gegen uns. Ein Doppel konnte noch 
im Matchtiebreak gewonnen werden und so 
mussten wir uns mit 3:6 geschlagen geben.
Am vierten Spieltag hatten wir wieder ein Heim-
spiel gegen Gärtringen. Auch hier wurde ge-
fightet und alles gegeben und wieder waren 
drei Einzel im Matchtiebreak, wovon zwei für 
uns entschieden wurden. So gingen wir mit 4:2 
in Führung. Ein Doppel holten wir auch noch 
heim und so stand ein knapper Sieg für uns mit 
5:4 fest.
Am letzten Spieltag fuhren wir nach Kressbronn.
Bei den Damen ging es um den Abstieg und 
deshalb kamen sie auch mit Verstärkung an. 
Doch es half ihnen wenig, denn nach den Ein-
zeln führten wir mit 4:2 und zwei weitere Doppel 
konnten wir dann auch noch gewinnen. Zum 
Schluss siegten wir mit 6:3. Als Abschluss hüpf-
ten wir noch in den Bodensee mit Sekt und 
aßen Eis.

In der Tabelle waren nun gleich drei Mann-
schaften mit gleichem Punktestand von je 4:1. 
Nur durch die Matches konnte Böblingen dann 
aufsteigen. Weil im Schönbuch wurden zweite. 
Den 3. Platz belegten wir und sind voll und ganz 
zufrieden mit dem Ergebnis.

Wir freuen uns schon auf die nächste Saison 
2019, da wir durch Doris Rottenbusch eine ganz 
starke und tolle Spielerin aus unserer aktiven 
Damenmannschaft dazu gewinnen konnten.

Sylvia Ibele
Knieend von links:Barbara Kurtz, Birgit Holzer, Gabi 
Gessler-Lochmüller, stehend von links: Ulla Jäntsch, 
Sylvia Ibele, Helgrid Krimmer, Elke Gebert;
es fehlt: Sandra Hangleiter

Doris Rottenbusch
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DAMEN 40 IMPRESSIONEN
2018

v. l. hinten: Steffi Kucera, Caro Nuber, Kerstin Reich, Ulrike Müller, vorne: Susi Müller, Rita Riedesser, Gabriela 
Strohmeier und Extrabild: Suki Kettl

g ä r t e n
Landschaftsbau

Gartengestaltung
Gartenbaumschule 

Baumschule Fritz Müller GmbH
Garten- und Landschaftsbau

Feuchtmayrstraße 25 l 88250 Weingarten l Tel. 0751 42022
info@garten-mueller.de l www.garten-mueller.de

Unser Garten –
ein Ort, der uns jederzeit 
Freude ernten lässt!

PLANEN l BAUEN l PFLEGEN

Format 13 x 9,5 cm

„Wir sind auf die 
Spielsaison 2019 
gespannt und freuen 
uns schon auf span-
nende Spiele und auf 
den regen Besuch 
von Zuschauern.
Eure Damen 40 “
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HERREN 40

Nach dem letztjährigen Aufstieg in die Staffel-
liga und den vielen Abgängen war schnell klar, 
dass das Ziel für 2018 der Erhalt der Klasse 
sein musste und dringend neue Spieler für die 
Herren 40 gewonnen werden sollten.

2018 verließen uns Thomas Steinegger (Ailin-
gen), Thomas Widmann (Eschach H50), Eckart 
Hener (Friedrichshafen). Die Mannschaft 2018 
bestand daher aus nur zwei eigentlichen Herren 
40 (Edi Majic und Thomas Pehle) und mehre-
ren langjährigen Herren 40, jetzt längst Herren 
50 (Andreas Keßler, Ralph Müller und Michael 
Jäntsch). Auf Grund der geringen Spielpraxis, 
keiner Vorbereitung (Trainingslager) und der 
wie immer späten Platzöffnung (gegenüber 
anderen Vereinen) wurde schnell beim Blick auf 
die Mannschaften klar, dass unsere gesetzte 
Zielstellung eine Herausforderung darstellte. So 
war es üblich, dass unsere Gegner in der Regel 
mehrere Leistungsklassen auf allen Spielpositio-
nen besser waren.

Wir starteten somit denkbar schlecht und 
verloren mit 1:5 gegen Oberdischingen. Gegen 
Markbronn erging es uns ebenso. Aber dann 
fingen wir uns und es kam unsere Stunde. Wir 
gewannen souverän mit 6:0 gegen Schemmer-
hofen. Dies war ganz wichtig für den Klassener-
halt und noch viel wichtiger für die Motivation. 
In Biberach waren wir knapp am Sieg dran, 
verloren aber unglücklich nach einem 3:3 nach 

Ziel – Klassenerhalt erreicht

TCW Weingarten (v.l. Thomas, Andreas, Edi und Ralph) 
gegen TA SV Markbronn

TCW Weingarten (1.v.l. Edi, 4.vl. Andreas, 6.vl. Michael, 
7.vl. Thomas) gegen TA SV Schemmerhofen

Sätzen. Gegen Kisslegg war dann wieder nichts 
zu holen. 0:6 stand es am Spieltagsschluß. 
Spaß hat es trotzdem gemacht. Am Ende stand 
ein 4. Platz von sechs Mannschaften zu Buche 
und das Ziel Klassenerhalt war erreicht.
Trotz der vielen gegenteiligen Gerüchte haben 
wir nach langen Überlegungen und Abwägun-
gen für 2019 nochmals eine 4er Herren 40 
Mannschaft gemeldet. Die Gerüchte hingen 
vielleicht auch mit meinen Mannschaftsspielen 
in der Wintersaison beim TC Ösch zusammen. 
Ob dies die letzte Saison einer Herren 40 Mann-
schaft im TCW sein wird, bleibt abzuwarten. 
Jedenfalls verließ uns am Saisonende Andreas 
Keßler auch noch Richtung TC Ösch.

Einen neuen Spieler konnten wir mit Michael 
Denda für 2019 immerhin gewinnen (leider ohne 
Turnier- und Mannschaftserfahrung in LK23) 
und an Billy arbeiten wir ja seit Jahren und hof-
fen, er kann nach seiner langen Verletzungspau-
se im Sommer wieder im Tennis einsteigen.
Nach wie vor plädiere ich für Hin- und Rückspiel 
bei der Sommerrunde. Vier Spiele in einer 5er 
Gruppe in der Sommersaison sind für einen 
Mannschaftswettbewerb ein Witz und viele 
fragen sich, wofür man den ganzen Trainings-
aufwand betreibt. Dass es Hin- und Rückspiele 
durchaus bereits beim WTB gibt, zeigten einige 
Auslosungen für 2018 und 2019

Thomas Pehle, MF Herren 40
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Gemäß dem – leicht abgewandelten – lateinisch-
en Motto „ut desint viri, tamen est laudanda 
voluptas“ hatten wir in der abgelaufenen Saison 
mit alters- und krankheitsbedingten Ausfällen 
(„desint viri „) zu kämpfen. Dafür haben wir uns 
in unserer Liga doch noch recht gut geschlagen
– und sind nicht einmal abgestiegen (was in 
dieser Liga auch, Gott sei Dank, nicht mehr 
möglich ist). So zählt in unserem Alter – fast alle 
um die „75“ – mehr und mehr die Freude am 
Sport („laudanda voluptas“) sowie die sportli-
chen Begegnungen mit Gleichgesinnten und 
Gleichaltrigen.

Dennoch hoffen wir durch die Aufnahme von 
Spitzenspielern der aufgelösten „Herren 75“ auf 
neue Kräfte („viri“?) in der kommenden Saison  
und  damit letztlich auch noch auf einen Aufstieg 
aus der „Talsohle“.
* ...bei richtiger Übersetzung - Bestimmung des 
Versmaßes und Zitierfehlers.

Bernd Kietzig

HERREN 70

v.l.: Mf. Horst Hedderich, Bernd Kietzig, Hannes Haid, 
Wolfgang Philipsen, Werner Rasch, Hans-Georg Härle, 
Günther Krummheuer

Wieder ein ganzes Freibier! *

Nach einem guten Start in die Saison mit einem 
knappen 5:4 in Ailingen, einem 6:3 in Blitzenreu-
te und einem erneuten 6:3 daheim gegen Aich-
stetten sind die Herren 2 sehr gut in die Saison 
gestartet. Bis zu diesem Zeitpunkt war das Ziel, 
in die Bezirksklasse 1 aufzusteigen, noch aus
eigener Kraft erreichbar. An den letzten beiden
Spieltagen mussten wir jedoch gegen die bei-
den anderen Aufstiegskandidaten aus Bad 
Schussenried und Bad Waldsee ran. Gegen die 
starken Schussenrieder hatten wir auch deshalb 
keine Chance, da die 1. Herrenmannschaft 
Unterstützung von zwei unserer Stammspieler 
brauchte. 
Am Ende dieses ernüchternden Sonntags stand 
dann leider eine 1:8 Niederlage auf dem Spielbe-
richtsbogen. Am Rutensonntag gelang uns dann 
ein Kunststück gegen Bad Waldsee. Mit einem 

Junioren 1, fast identisch mit 
Herren 2: v.l.: Lars Fernsemer, 
Felix Krimmer, Jannik Holzer, 
Moritz Krimmer, Maxi Hangleiter, 
Mika Voss

Den Aufstieg knapp verpasst

HERREN 2

höchstspannenden 6:3-Sieg konnten wir eine 
gute Saison mit gutem Gefühl auf Tabellenrang 
3 beenden. Mein Dank geht an Timo Schüle, 
Moritz Krimmer, Jannik Holzer, Sven Hottenroth, 
Linus Held, Marcel Sidorov, Felix Krimmer, Mika 
Voss, Wolfgang Kettl, Lars Fernsemer und Carlo 
Peter für eine tolle Saison. Mit fast der gleichen 
Mannschaft – verstärkt durch Lennart Lohrmann 
– wollen wir auch in diesem Jahr den Aufstieg 
in die nächsthöhere Klasse anvisieren. Unsere 
Gegner sind aus Tettnang, Kressbronn, Bad 
Waldsee, Ailingen, Aichstetten und Aulendorf.

Ich freue mich auf die neue Saison und hoffe, 
im nächsten Jahr vom Aufstieg berichten zu 
können.

Maxi Hangleiter

JUNIOREN 1

Die Saison 2018 sollte die letzte für die erste 
Juniorenmannschaft in der gewohnten Beset-
zung sein. Nachdem in den letzten Jahren immer 
wieder einzelne Spieler wie Julius Göppert und 
Lennart Lohrmann aus Altergründen den Junio-
renbereich für den Aktivensport verlassen haben, 
gab es 2018 wohl den größten Einschnitt der 
letzten Jahre. Mit Moritz Krimmer, Jannik Holzer 
und Mika Voss müssen fortan gleich drei Spieler 
an künftigen Samstagmorgen den Jüngeren 
Platz machen und mit der Sonnenterrasse des 
TCW und Achills gutem Kaffee vorliebnehmen, 
um die Jungspunde anzufeuern, ehe sie sich am 
Sonntag bei den Herren selbst austoben dürfen. 
Ziel dieser letzten gemeinsamen Saison war 
ganz klar die Meisterschaft der Bezirksoberliga, 
um am Aufstiegsspiel teilnehmen zu dürfen. Bis 
zum letzten Spieltag befanden wir uns durch viel 
Teamgeist und jede Menge Talent und Training 
auf der Erfolgsspur in Richtung Meisterschaft. 

Mit makelloser Bilanz traten wir am letzten Spiel-
tag – dem Rutensamstag 2018 – zum Topspiel
in Friedrichshafen an, die bis dato ebenso unge-
schlagen durch die Saison „spazierten“. Mit 
einem intensiven Start ins Rutenfest und wenig

Schlaf in den Knochen (hier ist der klare Heimvor-
teil FN´s zu erkennen) traten wir also nicht weni-
ger motiviert zum Meisterschaftsspiel an – leider 
ohne unsere Nummer 1 Moritz, der an diesem 
Tag nicht von seinem Ulmer Basketballteam frei-
gestellt werden konnte. Schnell waren wir heiß 
gelaufen und brachten spannende Matches zu-
stande, auch wenn uns der Federer´sche Tennis-
gott an diesem Tag nicht das notwendige Glück 
schickte, um ersatzgeschwächt das Topsspiel 
doch noch gewinnen zu können. Nach langem 
Ringen unterlagen wir Friedrichshafen denkbar 
knapp, die sich den Aufstieg mit ihrer jungen 
Mannschaft dennoch redlich verdient haben. 
Unsere tolle gemeinsame Saison wurde hiervon 
jedoch nicht getrübt. Nach vielen gemeinsamen 
Trainings, Trainingsmatches und Spieltagen 
blicken wir alle auf tolle gemeinsame Jahre als 
Weingärtler Tennisjunioren zurück und freuen uns 
nun umso mehr, bei den Herren anzugreifen. 
Vielleicht wird uns ja dieses Jahr das Glück ge-
gönnt, wenn es wieder „Angriff auf die Meister-
schaft“ bei den Herren 2 heißt.

Mika Voss, im Namen von Moritz, Jannik, Maxi, 
Felix, Marcel und Lars

Routiniers machen Platz für junge Talente!
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JUNIORINNEN 1 + 2

v. l..: Megan Muller, Grace Muller, Elisabeth Knecht, 
Sophie Reti, Ina Günther, Lea Pehle; 
nicht im Bild: Angelika Sidorov, Muriel Werckshagen, 
Cara Fritzsch, Sarah-Linda Nuber, Alice Faulhaber

v. l.: hinten Anna-Sophia 
Breuninger und Katharina 
Bruch, vorne: Angelina 
Lauer und Diana Wild

v. l.: hinten Lena Maria Waidmann, 
Sarah-Linda Nuber,
vorne Alicia Repka, Alice Faulhaber

Die Sommerspielrunde 2018 fing unglücklich für 
die Mannschaft des TC Weingarten an: Gleich 
beim ersten Spiel gegen den TC Mengen muss-
ten zwei der Mädels ihre Einzel aufgrund von 
Verletzungen aufgeben. Die junge Mannschaft 
ließ sich trotz den wenigen Spielerinnen nicht 

Gemeinsam zum dritten Platz 

Das Team unserer 
2. Juniorinnen be-
stand 2018 aus 
einem großen 
Kader…und das 
hat sich auch 
bewährt. Es kamen 
jede Menge Mädels 
zum Einsatz und 
alle zusammen 
haben sich den 
3. Platz in der 
Gruppe erkämpft. 
Wir hatten „alte 
Hasen“ im Team, 
die schon mehrere 
Jahre Mannschafts-
erfahrung hatten, 
aber auch wieder 
Spielerinnen, die 

Erfolgreich: Zweiter Platz in der Bezirksoberliga

unterkriegen und zeigte, dass sie ein Team ist. 
So gewannen die Mädchen das nächste Spiel 
gegen den TC Meckenbeuren-Kehlen mit 5:4. 
Souverän zeigten sich die Juniorinnen auch im 
ersten Heimspiel gegen den TV Biberach-Hüh-
nerfeld. Der Heimsieg ging mit 7:2 an den TC 
Weingarten, nicht zuletzt aufgrund der Harmonie 
in den drei Doppeln, die die Mannschaft alle 
gewannen. Obwohl das letzte Spiel zugunsten 
des TC Bad Schussenried ausfiel, war es eine 
gelungene Saison trotz einiger Startschwierig-
keiten.
Wir verabschieden uns leider von Megan und 
Grace Muller, die eine Lücke in der Mannschaft 
hinterlassen werden, und wünschen euch bei-
den viel Glück in Amerika. 
Ein riesiger Dank geht natürlich auch an unseren 
Jugendwart Billy, der uns immer bei allen Fragen 
hilft und bei vielen Spielen am Spielrand zum 
Anfeuern steht, sowie an alle Eltern der Spiele-
rinnen, ohne deren freiwilligen und bereitwilligen 
Fahrdienst und Unterstützung unsere Mann-
schaft nicht hätte starten können.

Lissy Knecht
 

ihren allerersten Einsatz für den TCW hatten. 
Es hat großen Spaß mit euch gemacht! 

Euer Mannschaftsführer Billy 

• Fahrzeugentlackung • Gebäudesanierung
• Felgen strahlen • Industrieentlackung
• Motorenteile-Reinigung • Boote Antifouling entfernen

Mit Effektiv zu mehr Effi zienz!

Herknerstr. 16 TEL: 0751 5615458
88250 Weingarten FAX: 0751 5615479
www.effektiv-sued.de info@effektiv-sued.de

• Fachliche Beratung und 

 Schulungen zum Thema 

 Hygiene

• Probeentnahmen 

 und notwendige 

 Gefährdungsanalysen 

 gemäß Trinkwasser-

 verordnung

• Erstellung von 

 individuellen Reinigungs- 

 und Hygieneplänen

• Bestell- und Lieferservice 

 für Hygienefi lter

• Hygienische Aufbereitung 

 von Reinigungsbezügen 

 und Tüchern

VIRUZID Hygiene Service 

Günter Bogenrieder (zertifi ziert nach VDI 6023)

Herknerstr. 16 TEL: 0751 56 154-70

88250 Weingarten FAX: 0751 56 154-79

E-Mail: info@viruzid-hygiene-service.de

Internet: www.viruzid-hygiene-service.de
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KIDS-CUP

1 v. l. Keno Saad, Mark Brotzmann, Dominik Pfund und 
Fabian Schellhorn

Shamser Singh
Postplatz 8

88250 Weingarten
Tel 07 51/ 5 25 75

Fax 07 51/ 55 24 68
www.restaurant.post.de

Restaurant 
Zur Post

indische und 
italienische Spezialitäten 

auch zum Mitnehmen

Öffnungszeiten:
tägl. von 11.00 bis14.30 und 17.30 bis 23.00 Uhr
Samstag nachmittag geschlossen

GLASLIEBE. pEr SEmprE.

JEWELS 
live

Kommen Sie zur Präsentation 
der neuen Schmuck-Kollektion!

Juwelier Rambadt
  88250 Weingarten
  Wilhelmstr. 2

Tel. 0751/41419

Unsere erste KidsCup-Mannschaft schlug sich 
letztes Jahr hervorragend. Mit 3:1 Siegen und 
einem Unentschieden belegte das Team einen 
tollen 2. Platz. Glückwunsch an die gesamte 
Mannschaft! Bestehend aus: Mark Brotzmann, 
Dominik Pfund, Keno Saad, Jakob Heep, David 
Heep und Fabian Schellhorn. Die Jungs waren 
mit Begeisterung dabei und gaben ihr Bestes.
Ich wünsche der Mannschaft weiterhin eine 
schöne und erfolgreiche Tenniszeit.

Lena Pfund

Begeistert dabei!

…und zweimal Heep (Jakob und David)
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das Finale. Nach Stuttgart fuhr somit wieder 
Schwendi.
In der kommenden Saison könnten die führen-
den Spieler mit Geburtsjahr 2009 zwar noch 
Midcourt spielen, auf Grund der Entwicklung 
und Spielstärke wurde jedoch entschieden, be-
reits beim KidsCup und bei den Knaben anzu-
treten. Eine neue Midcourtmannschaft soll es 
dennoch wieder geben, wie bei der Jugendver-
sammlung zu erfahren war.
Viel Erfolg den neuen Spielern und Dank an der 
Stelle an unseren Mannschaftsführer Leo Parcelli 

und allen Eltern für die Unterstützung beim Fah-
ren und beim Obst und Kuchen Bereitstellen.
Es spielten Levin Hegele, Francesca Parcelli, 
Julius Pehle, Moritz Wolff, Jonas Geßler, Antonia 
Blaser und Maya Hansen.

Thomas Pehle

TCW Mannschaft Midcourt v.l. Francesca Parcelli, 
Antonia Blaser, Julius Pehle, Levin Hegele, Moritz Wolff

VR-TALENTIADEVR-TALENTIADE
Finale erreicht!

Nach dem letztjährigen Gruppensieg und dem 
anschließenden Ausscheiden im Halbfinale der 
Bezirkscupfinalrunde 2017 war das Ziel in der 
Spielsaison 2018 das Finale und natürlich der 
Sieg im Finale.
Die Gruppenspiele waren sehr deutliche Ange-
legenheiten. Die Gäste kamen diesmal aus Bibe-
rach, Bad Waldsee, Bingen und Warthausen. 
Gegen Bad Waldsee sind wir mit 20:0 gestartet. 
Hier hieß es in allen Sätzen 4:0 für Weingarten!!! 
Gegen Biberach gab es ein 16:4. Warthausen 
wurde mit 18:2 besiegt und Bingen mit 14:6. 
Neben den üblichen Tennis Einzel und Doppel-
spielen gibt es bei den ganz Kleinen noch die 
Staffelspiele aus Springen, Laufen, Werfen und 
Prellen. Hier können manche Vereine Rückstän-
de beim Tennis leicht ausgleichen, da es er-
staunlich viele Punkte bei den Staffeln zu holen 
gibt. Zum Abschluss gab es aber für den TCW 
einen ungefährdeten Gruppensieg mit 4:0 
Punkten.

Die Gruppensieger der vier Gruppen vom Bezirk 
F trafen sich hierzu wieder in Schwendi, wo 
schon seit Jahren die Bezirkscupfinalrunde aus-
gespielt wird. Der Sieger fährt dann nach Stutt-
gart zum Verbandsfinale aller Bezirke. Da wir
hier schon viel Erfahrung aus Turnieren mit-
brachten, kannten wir sämtliche Gegner sehr 
gut. Als ernsthafte Konkurrenten auf den Final-
sieg waren demnach auch Schwendi und Ehin-
gen auszumachen.
Das Halbfinale gegen Ehingen erwies sich 
schwerer als gedacht. Die dortigen Spieler ha-
ben große Entwicklungssprünge gemacht. So 
lagen wir nach den Einzel- und Doppelspielen 
mit 8:10 zurück. Bei den Staffeln war es ebenso 
sehr eng und es stand 4:4. Beim abschließen-
den Basketballspiel zahlte sich unsere Vorberei-
tung mit Leo aber aus. Wir gewannen klar mit 
7:0 und standen somit im Finale. Der Finalgeg-
ner aus Schwendi kannte unsere Spielstärke 
und hatte daher auch extra einen Kaderspieler 
aus Meckenbeuren „eingekauft“. Darüber 
waren wir natürlich nicht erfreut. Zumal dieser 

Spieler bei uns im Vorjahr mittrainierte. Weitere 
Spieler von uns erhielten ebenso Anfragen aus 
Schwendi. Trotzdem standen die Chancen für 
uns recht gut. Durch eine kurzfristige Armver-
letzung eines Spielers ging ein entscheidendes 
Spiel ganz knapp im Tiebreak verloren und es
stand Pari nach den Tennisspielen. Die Staffel-
spiele gingen alle verloren. Gegen die wöchent-
lich Basketball in ihrer eigenen Halle trainieren-
den Spieler aus Schwendi konnten wir diesmal 
auf Grund einiger taktischer Übungen im Vorfeld 
trotzdem sehr gut mithalten und die Führung 
wechselte ständig. Ein paar strittige Szenen mit 
dem Schiedsrichter vom Heimatverein später 
gelang Schwendi kurz vor Schluss noch der 
Ausgleich und wir verloren hierdurch knapp 

Nach dem Sieg: v.l. Jonas Geßler, Julius Pehle, 
Francesca Parcelli, Levin Hegele

Staffelspiele Sprungwettbewerb: v.l. Julius Pehle, 
Francesca Parcelli, Antonia Blaser, Levin Hegele, 
Moritz Wolff

Staffelspiel Laufen v.l. Francesca Parcelli, Moritz 
Wolff, Levin Hegele, Julius Pehle

m.a.s. sonnenschutzprodukte
fachbetrieb · kundendienst
• rolläden • jalousien und raffstore
• minirolläden • insektenschutz
• klappläden • montageservice
• markisen • fenster + türen + tore

am sportplatz 3

88281 schlier-wetzisreute

telefon 0 75 29 / 9746 49-0

telefax 0 75 29 / 9746 49-2

mobil 0173 / 3 86 34 77

mehmet akcicek
geschäftsführer
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Wir gratulieren unseren erfolgreichen Mitgliedern!

SIEGER

Benni 
Seifferer
Sieger bei den 
Hallen-Bezirks-
meisterschaften 
Herren A

Francesca Parcelli
1. Platz Bofrost-
Jüngsten-Turnier

1. Platz Neckar-Filder 
Junior-Open

1. Platz Winter Bezirks-
Cup

2. Platz Jüngsten-
Bezirksmeisterschaften

3. Platz Champions-
Bowl Finale in Umag

Levin Hegele

1. Platz Jüngsten-
Bezirksmeisterschaften

1. Platz Winter Bezirks-
Cup

Tennisanlage TC Weingarten

www.baumgaertner.de Tel.: 0751 561 60-0

Tel.: 0751 561 60-0

www.baumgaertner.de

Augus t  Baumgär tner  GmbH & Co .  KG ,  S chussens t raße 10 ,  88250 Weingar ten

• Schrott 

• Metalle

• Containerdienst

• Abfallentsorgung

• Putztextilien

• Demontagen

• Entrümpelungen

• Gebrauchtmaschinen

Wir entsorgen.
Umweltgerecht.
Zertifiziert.

Andreas Günther
(ohne Bild) Sieger bei den Hallen-
Bezirksmeisterschaften Herren 40
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Wir beraten
 Sie gerne

Ihre Sicherheit

liegt uns am
 Herzen

Schließanlagen

Zutrittskontrolle

mech. Sicherungseinrichtungen

elektr. Sicherungseinrichtungen

Tresore

Briefkästen und BK Anlagen

Untere Gerbersteig 19
88250 Weingarten
Tel.: 0751 / 560 40 - 30
Fax: 0751 / 560 40 - 50
info@geiger-sicher.de
www.geiger-sicher.de

Sie wollen rundum
abgesichert sein?
Richtig vorsorgen ist gar nicht so schwer.
Vorausgesetzt, Sie nehmen sich die Zeit und
werden gut beraten. Lassen Sie uns Ihre
Fragen doch ausführlich und in aller Ruhe
besprechen.

Besuchen Sie
unsere Homepage!

Bernhard Schons

Allianz Generalvertretung
Karlstr.11
88250Weingarten

bernhard.schons@allianz.de
http://allianz-schons.de

Tel. 07 51.5 17 74
Mobil 01 72.8 53 06 66

v. l. hintere Reihe: Susanne Lachenmann, Steffi Schweitzer, Ralph Müller, Adolf Mayer-Rosa, Horst Johler, 
Maxi Hangleiter, Benni Seifferer. Mittlere Reihe: Edith Röhr, Maria Lazar, Rita Hall, Petra Erne-Herrmann, Carol Peter, 
Leni Zimmermann, Claudia Gregor, Katharina Kempenich, Jürgen Mauch, Lillian Grabowski, Edith Dignath, 
davor: Wolfgang Philipsen, Alfred Herrmann, Werner Rasch, Eduard Majic, Edith Rist

Beim Bändeles-Turnier zum Saisonabschluß am 3. Oktober 2018
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WEINPROBEFUNKEN
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Funken – zweimal 

… und hell auflodernd – eine Woche später …nicht abgebrannt wegen Sturm   

Kerstin hatte wunderbar vorbe-
reitet, eingekauft, geschnippelt. 
Rita Riedesser hatte leckere 
Blätterteighäppchen gebacken. 
Susi und Jogi Müller brachten 
außer Weintrauben auch ein 
paar Kleinigkeiten mit. Ich hatte 
mit Blümchen für ein bisschen 
Deko gesorgt. 

Zusammen haben wir ein 
stilvolles Ambiente geschaffen, 
das die zahlreichen Gäste – 
Gerüchten zufolge – bis spät in 
die Nacht ausgekostet haben 
sollen…

Edith Dignath

Weinprobe am 28. September 2018 von Heike Betz vom Betzenstüble

So hübsch hatten wir das 
Rondell zur Weinprobe 
hergerichtet

Risotto-Reisgerichte

                                                                                                   €

101 Risotto Frutti di Mare                                                                 9,90

Reis mit Meeresfrüchten an Kn. Weißwein,Tomatensoße

102 Risotto L’Uva  9,90

Reis mit Putenbruststreifen, Paprika, Zuckerschoten, Erbsen, Kn. an Curry Soße 

103 Risotto alla Verdura  7,90

Reis mit frichem Gemüse an Tomaten,Sahnesoße

                                    Salate

002 Insalata Mista     4,30

Gemischter Salatteller

003 Insalata Verde     3,30

Grüner Salat

004 Insalata Pomodoro     3,90

Tomaten Salat mit Zwiebeln

005 Insalata Tonno     8,50

Großer Salatteller mit Thunfisch,Zwibeln,Käse u. Artischocken

007 Insalata L’Uva     8,90

Großer Salatteller mit gegrillten Putenstreifen, frischen Champignons

und Rucola

008 Insalata Frutti di Mare     8,90

Großer Salatteller mit verschiedenen Meeresfrüchten

009 Insalata Casa     8,50

Großer Salatteller mit Schinken, Artischocken, Ei, Schafskäse,         

Alle Salate werden mit hausgemachtem Dressing serviert (ohne Joghurt).

         

         

         

         

         

       

      

      

        

     Erstklassige Rohprodukte und die täglich  frische 

     Zubereitung sind die Grundlagen unserer

     Küchenphilosophie. Um den unterschiedlichen     

     Bedürfnissen unserer Gäste gerecht                        

     zu werden, ändern wir Ihnen auf Wunsch gerne   

     Ihr Gericht. 

                                      Öffnungszeiten:

   Montag bis Freitag von 11.30-14.00 Uhr & 17.30-23.00 Uhr     

                   Samstag und Sonntag 17.00 bis 23.00           

                              Dienstag geschlossen

                                  Tel: 07511807490               

                                         

                                 Riedstrasse 15

                             88250 Weingarten

Unsere Öffnungszeiten: 
Di - Fr von 11.30 - 14.00 und 17.30 - 23.00 Uhr, 
Sa und So 17.00 - 23.00 Uhr, Montag geschlossen

„Gutes Essen 
macht Laune“

Wir freuen uns 

auf Ihren Besuch.

Ristorante & Pizzeria

Ristorante & Pizzeria LÙva� Riedstraße 15� 88250 Weingarten� Tel. 0751/1807490
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MANNSCHAFTSSTAND HOBBY-TERMINE

So schlossen unsere Mannschaften die Saison 2018 ab

1. Damen	 Bezirksoberliga	 4:1	 2. Platz 	
2. Damen	 Kreisstaffel 1	 4:2	 3. Platz
1. Herren	 Bezirksoberliga	 5:0	 1. Platz	 Aufstieg in die Verbandsliga	
2. Herren	 Bezirksklasse 2	 4:1	 3. Platz	

Damen 40	 Verbandsstaffel	 4:2	 3. Platz	
Damen 40 SpG	 Oberliga	 4:1	 3. Platz	  
Herren 40	 Staffelliga	 1:4	 4. Platz	
Herren 70	 Staffelliga	 1:3	 5. Platz	
Herren 75 	 Württembergstaffel	 1:5	 4. Platz	 Mannschaft wird abgemeldet	

1. Kids-Cup U 12	 Staffelliga	 4:1	 2. Platz	
2. Kids-Cup U 12	 Bezirksstaffel 1	 3:3	 4. Platz	
Mädchen	 Bezirksstaffel 1	 3:2	 2. Platz	 Aufstieg in die Staffelliga	  
Knaben	 Bezirksstaffel 2	 2:3	 5. Platz
1. Juniorinnen	 Bezirksoberliga	 2:2	 2. Platz	
2. Juniorinnen	 Bezirksstaffel 2	 3:2	 3. Platz		
1. Junioren	 Bezirkoberliga 	 5:1	 2. Platz	
2. Junioren	 Bezirksstaffel 1	 0:5	 6. Platz	 Abstieg in die Bezirksstaffel 2
U 10 VR-Talentiade MC	 4:0	 1. Platz

Termine Hobbyrunde: 2019 – TCW 1 – Gruppe 013

Sa	 25.05  	– 	14 Uhr	 TC Schlier-Unterankenreute	 TCW
Sa	 18.05. 	–	 11 Uhr	 Tennisfreunde Primisweiler	 TCW
Sa	 22.06  	– 	13 Uhr	 TC Altshausen	 TCW
Sa	 29.06. 	– 	13 Uhr	 TCW	 TC Bad Schussenried
So	 21.07.  – 	10 Uhr	 TCW	 TC Gaisbeuren

TCW 2 – Gruppe 014

Sa	 11.5.	  -  14 Uhr	 TCW	 SV Fronhofen
So	 19.5.  	 -  13 Uhr	 TCW	 Pfullendorf
So	 26.5.  	 - 10 Uhr	 SV Blitzenreute	 TCW
Sa	 8.6. 	  – 10 Uhr	 SC Ebenweiler	 TC Weingarten 3

Mannschaftsführerin TC Weingarten 1
Susanne Lachenmann
Tel. 0172 - 722 51 90
susanne.lachenmann@t-online.de

Mannschaftsführer TC Weingarten 2 
Walter Sauter
Tel. 0751-47366
0157-78080947
walter.sauter@gmx.de

Mixed Doppel 

...näher geht´s nicht!

Brunnenplatz 11
88276 Berg
Tel. 0751 5579229

Wilhelm-Braun-Str. 3
88250 Weingarten
Tel. 0751 14911
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NEUMITGLIEDER

Wir begrüßen herzlich unsere Neuen 
und wünschen ihnen viel Vergnügen!

 
Aktive		
Michael Denda
Stefan Eisele
Martin Felber
Magnus Grewe
Andreas Günther
Miriam Heidecker
Vladimir Ivanov
Dennis Kautz

Friedemann Kuhnt
Udo Marggraf

Jugendliche
Zoé Armenat
Benjamin Brand
David Brand
Lennox Diehm
Leonard Fränkel

Florentine Frangoul
Marie Günther
Emilia Carlotta Jentzmik
Feline Laureen Jentzmik
Magnus Morent
Bennet Rommelspacher
Romy Sauter
Blanca Zyschka

Danke an alle langjährigen Mitglieder
   

Eintritt 1964 
55 Jahre
Dr. Axel Nold

Eintritt 1969 
50 Jahre
Uschi Straupeneck
Harry Straupeneck
 
Eintritt 1974 
45 Jahre
Werner Grieb
Peter Schmoock

Eintritt 1979 
40 Jahre
Susanne Fuchs

Carolin Nuber
Siegfried Schlump-
berger
Hermann Schöttle

Eintritt 1984
35 Jahre
Rupert Hukle
Jürgen Rahmig
Ingrid Raichle
Tanja Rummler

Eintritt 1989 
30 Jahre
Franz Bausch
Ludwig Daube
Hiltrud Daube

Prof. Dr. Eilert Hamer
Stefanie Schweitzer

Eintritt 1994
25 Jahre
Rita Riedesser
Thomas Riedesser
Volker Schneider
Philip Seifferer

Eintritt 2004 
15 Jahre
Dennis Bogenrieder
Nico Bogenrieder

Eintritt 2009 
10 Jahre
Alfred Adam
Klaus Böhmert
Thomas Decker
Markus Ewald
Lea Fritzsch
Magda Künstler
Heiner Lohrmann
Ralph Müller
Marius Popowitsch
Franziska Pfleghar
Sophie Pfleghar
Lara Stehling
Max Sterk
Alfred Wirth
Günter Wölfle

JUBILARE

    seit 
   jahren
     kompetent, 
  freundlich & 
   (H)echt stark!
    

     kompetent, 

50
AUTOHAUS GmbH

Der                         im Schussental

Gaußstr. 2 · 88250 Weingarten
Tel. 0751 561230 · www.ah-hecht.de

Der                       

Gaußstr. 2 · 88250 Weingarten
Tel. 0751 561230 · www.ah-hecht.de Storchenstr.2 88255 Baindt                     Tel.: 07502/6210070                      e-mail: info@physioone-baindt.de 

 

                                                                                        

            Termine nach Vereinbarung 
 

 Krankengymnastik    
 Manuelle Lymphdrainage   
 Hausbesuche  
 u.v.m.   

  
      NEU!!!: Akutfall-Sprechstunde - Schnelle Hilfe ohne ärztl. Rezept    
         
 
                               Philipp Boenke                       Jessica Greß 

               Physiotherapeut, sekt. Heilpraktiker           Physiotherapeutin 
         

 Manuelle Therapie 
 Sportphysiotherapie 
 Wellnessmassagen 
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BEITRÄGEBEITRÄGE
Beitragstabelle 

gültig ab 1.04.2008 

Beitragsgruppe Jahresbeitrag   (€) Beitrag wenn mind. 
ein Elternteil    
Vollmitglied 

Schnupper- 
mitgliedschaft 
im ersten Jahr 

Erstmitglieder* 255,00 gestaffelt 
s. unten

Ehepartner/in oder Partner in 
eheähnlicher Gemeinschaft* 

205,00 gestaffelt 
s. unten

Schüler, Studenten, Lehrlinge ab 
18 Jahre** 

100,00 60,00 

Jugendliche bis 18 Jahre    70,00 40,00 
Jugendliche bis 14 Jahren 70,00 50,00 40,00 
Kinder bis 10 Jahre 45,00 10,00 40,00 
Fördermitgliedschaft Passive 
Mitglieder 

40,00 

Zweitmitgliedschaft*** 150,00 

Familienbeitrag: 
Ist mindestens ein Elternteil Vollmitglied, wird für das erste Kind der Beitrag seiner Altersklasse berechnet, für das 
zweite Kind (ab 11 Jahren) 50% und jedes weitere Kind ist beitragsfrei! 

Schnuppermitgliedschaft für Erwachsene im ersten Jahr 

Ab Mai Ab Juni Ab Juli Ab August Ab September 
170,00 € 136,00 € 102,00 € 68,00 € 34,00 € 

* Für außerhalb des Landkreises Ravensburg Wohnende betragen diese Beiträge die Hälfte, falls bis
zum 31. Dezember des Vorjahres ein entsprechender Antrag mit einem Studien- oder Wohnnachweis
gestellt wird.

** Für außerhalb des Landkreises Ravensburg Wohnende beträgt dieser Betrag  70,- €, falls bis zum 
     31.             Dezember des Vorjahres ein entsprechender Antrag mit einem Studien– oder Wohnnachweis 

gestellt wird.  
*** besteht für Spieler, die in einem anderen Tennisverein eine aktive Mitgliedschaft nachweisen können. 

Gästeregelung 
Es werden 7,50 € pro Person, maximal 15,00 € pro Platz berechnet  
Schüler und Studenten zahlen 5,00 € pro Person, maximal 10,00 € pro Platz. 
Maximal darf 5 mal auf Gästemarke gespielt werden. 

Achtung: Gästemarken-Abrechnung 
Gäste-Magnetschild an der Theke holen und dort in das Gästebuch eintragen. 
Den Betrag bitte beim Gast (den Gästen) selbst kassieren! 
Die Gäste-Kosten werden beim TCW-Mitglied abgebucht! 
Die Vorstandschaft  

Arbeitseinsatz Verpflichtender Arbeitseinsatz (5 Arbeitsstunden) für alle aktiven Clubmitglieder zwischen  
15 und 70 Jahren. Für jede nicht geleistete Arbeitsstunde werden 10 € abgebucht. 

*** Zweitmitglieder und Schnuppermitglieder sind vom Arbeitseinsatz befreit. Die Abbuchung für 
den nicht geleisteten Arbeitseinsatz erfolgt im Dezember. 

Verzehrgutschein Bei allen aktiven Erwachsenen werden zu Saisonbeginn 25 € abgebucht. Dafür erhalten Sie 
vom Clubpächter einen Verzehrbon, der im Laufe der jeweiligen Saison eingelöst werden 
kann. Eine Übertragung auf ein anderes Jahr ist nicht möglich, auf eine andere Person ist 
zulässig.  

Beitragseinzug Die Abbuchung des Jahresbeitrages erfolgt in 2 Raten, jeweils Anfang Januar und 
Anfang Mai. 

Beitragstabelle 
gültig ab 1.04.2008 

Beitragsgruppe Jahresbeitrag   (€) Beitrag wenn mind. 
ein Elternteil    
Vollmitglied 

Schnupper- 
mitgliedschaft 
im ersten Jahr 

Erstmitglieder* 255,00 gestaffelt 
s. unten

Ehepartner/in oder Partner in 
eheähnlicher Gemeinschaft* 

205,00 gestaffelt 
s. unten

Schüler, Studenten, Lehrlinge ab 
18 Jahre** 

100,00 60,00 

Jugendliche bis 18 Jahre    70,00 40,00 
Jugendliche bis 14 Jahren 70,00 50,00 40,00 
Kinder bis 10 Jahre 45,00 10,00 40,00 
Fördermitgliedschaft Passive 
Mitglieder 

40,00 

Zweitmitgliedschaft*** 150,00 

Familienbeitrag: 
Ist mindestens ein Elternteil Vollmitglied, wird für das erste Kind der Beitrag seiner Altersklasse berechnet, für das 
zweite Kind (ab 11 Jahren) 50% und jedes weitere Kind ist beitragsfrei! 

Schnuppermitgliedschaft für Erwachsene im ersten Jahr 

Ab Mai Ab Juni Ab Juli Ab August Ab September 
170,00 € 136,00 € 102,00 € 68,00 € 34,00 € 

* Für außerhalb des Landkreises Ravensburg Wohnende betragen diese Beiträge die Hälfte, falls bis
zum 31. Dezember des Vorjahres ein entsprechender Antrag mit einem Studien- oder Wohnnachweis
gestellt wird.

** Für außerhalb des Landkreises Ravensburg Wohnende beträgt dieser Betrag  70,- €, falls bis zum 
     31.             Dezember des Vorjahres ein entsprechender Antrag mit einem Studien– oder Wohnnachweis 

gestellt wird.  
*** besteht für Spieler, die in einem anderen Tennisverein eine aktive Mitgliedschaft nachweisen können. 

Gästeregelung 
Es werden 7,50 € pro Person, maximal 15,00 € pro Platz berechnet  
Schüler und Studenten zahlen 5,00 € pro Person, maximal 10,00 € pro Platz. 
Maximal darf 5 mal auf Gästemarke gespielt werden. 

Achtung: Gästemarken-Abrechnung 
Gäste-Magnetschild an der Theke holen und dort in das Gästebuch eintragen. 
Den Betrag bitte beim Gast (den Gästen) selbst kassieren! 
Die Gäste-Kosten werden beim TCW-Mitglied abgebucht! 
Die Vorstandschaft  

Arbeitseinsatz Verpflichtender Arbeitseinsatz (5 Arbeitsstunden) für alle aktiven Clubmitglieder zwischen  
15 und 70 Jahren. Für jede nicht geleistete Arbeitsstunde werden 10 € abgebucht. 

*** Zweitmitglieder und Schnuppermitglieder sind vom Arbeitseinsatz befreit. Die Abbuchung für 
den nicht geleisteten Arbeitseinsatz erfolgt im Dezember. 

Verzehrgutschein Bei allen aktiven Erwachsenen werden zu Saisonbeginn 25 € abgebucht. Dafür erhalten Sie 
vom Clubpächter einen Verzehrbon, der im Laufe der jeweiligen Saison eingelöst werden 
kann. Eine Übertragung auf ein anderes Jahr ist nicht möglich, auf eine andere Person ist 
zulässig.  

Beitragseinzug Die Abbuchung des Jahresbeitrages erfolgt in 2 Raten, jeweils Anfang Januar und 
Anfang Mai. 

Gästeregelung 

Es werden 7,50 € pro Person, 
maximal 15,- € pro Platz berechnet. 
Schüler und Studenten zahlen 5,- € 
pro Person, maximal 10,- € pro Platz.
Maximal darf 5 mal auf Gästemarke 
gespielt werden.

Achtung: Gästemarken-Abrechnung
Gäste-Magnetschild an der Theke holen 
und dort in das Gästebuch eintragen. 
Den Betrag bitte beim Gast (den Gästen) 
selbst kassieren!
Die Gäste-Kosten werden beim TCW-
Mitglied abgebucht!
                                 Die Vorstandschaft 
 

Arbeitseinsatz		
Verpflichtender Arbeitseinsatz (5 Arbeitsstunden) 
für alle aktiven Clubmitglieder zwischen 15 und 
70 Jahren. Für jede nicht geleistete Arbeitsstun-
de werden 10,- € abgebucht.
*** Zweitmitglieder und Schnuppermitglieder 
sind vom Arbeitseinsatz befreit. Die Abbuchung 
für den nicht geleisteten Arbeitseinsatz erfolgt im 
Dezember.
					   
	
Verzehrgutschein	
Bei allen aktiven Erwachsenen werden zu Sai-
sonbeginn 25,- € abgebucht. Dafür erhalten Sie 
vom Clubpächter einen Verzehrbon, der im Lau-
fe der jeweiligen Saison eingelöst werden kann. 
Eine Übertragung auf ein anderes Jahr ist nicht 
möglich, auf eine andere Person ist zulässig. 

Beitragseinzug		
Die Abbuchung des Jahresbeitrages erfolgt in 
zwei Raten, jeweils Anfang Januar und 	Anfang 
Mai.

			 
Änderung Ihrer persönlichen Daten
Melden Sie bitte:     

- Änderung der Bankverbindung (Bankgebüh-	
	 ren wegen nicht eingelöster Lastschriften 	
	 gehen immer zu Lasten des Mitglieds!)
- Änderung des Familienstandes und des 	
	 Namens 
- Kategorie-Umstufungen
				  
Die Mitgliedschaft kann bis zum 30. Sep-
tember eines Jahres zum Jahresende ge-
kündigt werden. Kündigungen, die nach dem 
30.September eingehen, können für das 
Folgejahr nicht mehr berücksichtigt werden!
                                  

Neueintritte				  
Das Aufnahmeformular kann aus dem Internet 
www.tc-Weingarten.de abgerufen und 	an die 
Geschäftsstelle geschickt werden.
						    
Edith Dignath 
Biegenburg 2
88273 Blitzenreute
edith@tc-weingarten.de 

Bankverbindung:		
Kreissparkasse Ravensburg	   		
IBAN:	DE48 6505 0110 0086 5159 42
BIC:	 SOLADES1RVB

VR-Bank Ravensburg-Weingarten eG
IBAN:	DE06 6506 2577 0801 9730 07
BIC:	 GENODES1RRV
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Geschäftsstelle, Pressewartin 
und Schriftführerin: 
Edith Dignath
Biegenburg 22
88273 Blitzenreute
Mobil 01 51 59 4140 02 
edith@tc-weingarten.de
                                 

1. Kassenwart:  
Günter Bogenrieder                      
Tel. 0751-552244
gb@ribo-gmbh.de

Jugendwart:
Billy Dignath
Mobil 0176-70962699 
billy.dignath@gmail.com

2. Kassenwartin:
Regina Krummheuer
Tel. 0751-92425	
krummheuer@fahrschule-krummheuer.de

Sportwart
Benjamin Seifferer
Mobil 0176-70382891
benniseifferer@web.de

Breitensport-
wartin: 
Susanne Lachenmann
Tel. 0751 35913988
Mobil 0172-7225190
susanne.lachenmann@t-online.de

Tennisclub 
Weingarten e.V.
Haslachstraße 10
88250 Weingarten
www.tc-weingarten.de

Ansprechpartner
Senioren:
Hermann Schöttle
Tel. 0751-24334
kuehnel-ingrid@t-online.de.

1. Vorsitzende:
Dr. Kerstin Reich
Tel. 0751-5699814
Mobil 0172-7217566
kerstin.c.reich@gmail.com

2. Vorsitzender:
Eduard Majic
Tel. 0751-5 57 39 49
Mobil 01 60-4 43 53 00
info@konstruktionsbuero-majic.de

Clubheim Bewirtung 
Koutra Paraskevit und 
Achillefs Gkoutelas 
Tel. 0751- 4 49 04
Mobil: 0151- 68 63 52 11 

ANSPRECHPARTNER

Gemeinsam für ein starkes Schussental

Wir von der TWS stehen für

    den Schutz der Umwelt durch eine konsequente ökologische Ausrichtung,

    die Sicherung der hohen Lebensqualität durch regionale Investitionen,

    ein aktives und lebendiges Miteinander durch Unterstützung von 
Vereinen und Veranstaltungen.

Damit es die nächste Generation 
genauso schön hat wie wir.

www.tws.de

Andre Rudolphi,
Mitarbeiter TWS
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Geld zurück  
ist einfach.

Kaufen Sie bei aus- 
gewählten regionalen
Partnern mit Ihrer  
Sparkassen-Card* ein  
und erhalten Sie bei  
jedem Einkauf Geld  
zurück.

Ab 1. Februar 2019

neu bei uns !

*D
eb

it
ka

rt
e


